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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 50 der Schweizer Frauen-Zeitung. 12. Dezember ms.

gnffhttfîrti tor ikhkiiotu

grl. 3». IS. in"Xaë ©ewiinfßte ift burß
bte ©£peï>titoit ^f)tien übermittelt morbert. gür
3t)re freunblidje Dlöreßenjenbung unfern beften

Xartf
Çr. 3b<t <£.- Mit je einer Kollefiion

bon Maggi'ë ßeguminofenttießlen tonnten ©ie
3t)ren ^nuäartnen gamitien ein in jeber 33e*

jießung trejfltße§ ©ejßmf maßen. Meint Sie
auf einen beftimmten Sag bor ber S3ejßeerung

jolße ©uppe in größerem Cuantum anfertigen
unb unter 3ßre ßüßlinge berttjeilen ließen,
nebft teilet üerßänötißem IRejept jur Sußereb

tung,' fo ßatten bie betreffenben Hausmütter
einen Maßflaß Jomoßl für bie -Dualität ber
ierjuftctlenben ©uppe, alë auß für 3ßre ©e=

tßicflißfett im Koßen. 3?ei ber Zubereitung
mirö feïjr oft ber geßler gemalt, baß man
bie ©uppe nißt lange genug fieben läßt, unb

ift barauf aufmertfam ^u machen, baß 2—3

üerißiebene Marten Meßf genrifc^t faßt feben

©ejßmacf befriebigt, mäßrenbbem perjönliße
Siebljaberei fiß an bem einten ober anbern auë=

geprägten ©ejßmacfe oft ftößt. _
Hrn. 5« ©L in Sie ßaben Siedet ; eßluarj*

brob, Hafer, Dbft, £egum tnofen unb Mtlß wären

ber befte unb natürlißfte ©rfaß für bie ewige

ßuiamntenftefiung neu Kaffee unb Kartoffeln,

tlluf 3bre bicsfatlfige Arbeit finb Wir gefpannt;

auf biefem ©ebicte tarnt man nißt leißt 51t

tue! tßun.
g3cforgtc £5ïitlfet' in eK. Wuß wenn ©ie

3ßre Xoßtex jur Seßrerin wollen auSbilöen

taffen, fo barf fie ber grünölißm ßau»rmrilp
fßajüißen Kenntniffe unb fßertigfeiten nißt
eutbeßren unb am beften fällt biefe ßäuslicße
©Übung in bie $eit naß ber ?llliag§fcßule ;

ba tann ber Körper gleicß^eitig erftarfen unb

ber ©eift auärußen Won ber anfirengenben
unb einfeitigen ©cßularbeit, um naßßet mit
frijßer Kraft an'ë ©tubiurn p geßen. Zubern

fßabet cë ber tünftigen Seßrerin gewiß audß in
bevufii^er ©ejießung nicßt, Wenn fie jüngere

©efßtmfler im fpielenben ©erfeßr auf ißre 6ßa=

raltereigenfcßaften 3U beobacßten unb bie finb*
ließen 33ebürfniffe nacß ©cete unb ßeib uerfteßen
lernt. 3n erfter Cime ift bie Üeßrcrin ja botß
ein Menfß unb ein weiblitßeS ©Jefm unb ba

fommt bie ^adjbilöung erft tn britter ßinie.
Sßre Xoßter wirb Sßuen fpäter Xanf pfiffen,
baß bie Mutier fie nicßt einfeitig erjogeit ßat.

grau <5. gï. ©in gutes 9tejept ju fogc=
nannten „Stuffeniäfelcßen" ift fotgenbeS : SÜlit
1/a Kilo Znder tocßt man % Viter Pißunx in
einer Mejfingpjanne über ftarfem geuer, riißrt
beftänbig barin unb fügt 15 ©ramm füße

©utter bet, wenn bie Maffe gelb ju werben

beginnt. 3ft fie gelb genug, fo gießt man fie

auf eine mit Gutter beftrießene ©teinplatte unb

feßneibet fie fcßneO, bebor fie erfaltet, mit einem

feßarfen Keffer ju uiereefigen Xöfelßen.
gri. [Xh'rtlja ©>. in giir cidßene Möbel

wenbet man jum ülufpoliren folgenbeë S3er=

faßren an: Xie geitflecïen wäfeßt man mit
warmem ©ier. Um ©lauj ßeroorjubringen,

foßt man etwa§ Saß§ mit Sucfer in ©ier

unb reibt biefe Mijßung mit einer ©ürfte auf.

tfflenn trotten, werben fie mit einem wollenen

Sappen gut abgerieben.
in ©läiteifen foöen an mog»

ließft Irocfenem Crte in gleißmäßiger Sitärme

aufbewaßrt werben, aueß ift c§ gut, fie nad)

bem ©ebrauß mit gett einzureiben unb in ein

Xuß jn ßtißen. ©oftten bie (Sifen fßon roftig
geworben fein, fo ift c§ ant beften, ©ie fßmieren
biefelben, wenn fie reßt ßeiß finb, tüßtig mit
2£aß§ ober ©icarin ein unb reiben fie bann

mit einem wollenen Sappen reßt gut ab.

grau in Xer ©ebanfe ber ©r»

rißtung eurer „©'ßweiäer=geßtfßule" ßat leb=

ßaften «nftang grfunbenjmö finb Un§ auß
fßon bon oerfßiebenen leiten ^Beiträge ait
Warfen, iffioll=©nben unb burßboßrten Koi£=

ftöpfeln jugefaubt worben, Weiße v3lufmcrtfam=

feit wir ßiemit beften» oerbanfen. gür gßre
Ülbreffenfenbung ßerjltßen xant!

grau 5. S- in I* ®er tor^roäf)renbe ©e«

nun Bar! gewürgter ©peifett ift gang entfßieben

nißt nom ©uten. 3e reigfofer bie IRaßrung,

um fo äuträglißer ift fie bem tJKenfßem ©ang

befonbexs grauen unb Kinber foüten fiß be§

regelmäßigen ®enujfc§-ber ffarf gewürgten

©peifen entßalten. Kopjfßniergen, nerböfe Jceig=

batfeit, Hnutlciben unb bei Kinbern wa§

fßwer tn'§ ©ewißt fäüt — berfrüßte ©ntwicf=

lung be§ @cfßlcßtsleben§, finb faß immer im
©efotge be§ gemoßnßeiiSgemäßen ©enuffeê bon

©eWürgen unb alfoßotijcßen beigaben gu ben

©petjen. 3ff man fiß ber fßaifgewürgten
©peifen bereits aügufeßr gewößnt, fo breße

man iägliß nur ein UnmertlißeS bon ben

Zugaben ab, bamit fiß ber ©efßmad burß ben

ptößtißcnäSeßfel nißt aügufeßr beleibigt füßtt.

Kinber, bie ftet§ ftarf gewürgte ©peifen gu offen

befommen, finb für jebe§ Unwoßtfein unb etwa

ßetrfßenbe Kranfßeiien biel empfänglißer al§

folße, bie reiglofe Kofi genießen. — Xa§ un§
freunblißft ©ingefanbte woüen wir gerne burß=
iefen.

Hrn. (£. *5. in X. heften Dan! für 3ßre
fo fßmeißelßafte 3lnerfennung unfereS ©tre=
beriS ©ie meinen, e§ geßöre ein großer 3)tutß
bagu, offen unb ungefßminft bie SSaßrßeit gu

fagen unb bie Slnfcßtungen gu pariren, bie

naß 3ßrer DQteinung gewiß nißt ausbleiben

werben. 2Bir tonnen 3ßnen aber mit Vergnügen
unb ©enugtßuung fagen, baß wir ber unge*
fd)minften .bireften ©praße wegen noß feiten
angefeinbet würben. Xie SBaßrßeit barf man
bei' un§ immer noß fpreßen unb bie Xüßtigen
unter ben Männern unb grauen wiffen fie nißt
bloë gu ertragen, fonbern fie anerfennen ben=

jenigen, ber bafür einfteßt. ©eien ©ie alfo
oßne ©orge, bieXenbengber „©ßweigergrauer.-
Zeitung" bleibt unentwegt biefelbe. Die neuen
Vibreffeit würben mit Vergnügen notirt unb
werben folße mit erfter ßlummer oon,3aßr=
gang 1886 regelmäßig eppebirt werben. Sur
3ßre ungefußten Semüßungen beften Xanf

g3. Db 3ßre 16jäßrige Xoßter
mit „Sie" annerebet Werben foil, fragen ©ie.
fftun, ba gibt boß waßrßajtig bas SSefen beê
jungen MäbßenS felbft ben ?tuSfßlag. éë gibt
ja Seute, benen eë äußerff ßeilfam wäre, wenn
fie Won ber gangen 2öelt geitîebenë als un=
münöige Kinber beßanbelt Würben, wogegen
anbete wieber reßt früß fßon ein großes
©elbftbeWußifein befißen unb, ißnen felbft un=
bewußt unb oßne befonberelbfißt, eine ©ßranfe
aufrißten gwifßen fiß unb gremben.

grl. 2ïl. §. 2Bo ber UlaßwudjS ber Haare
grau ift,' ba nülgt fein Dltiitel gut 2öieberßer=
fteüung ber früßeren garbe, als baS fünftliße
gärben. XaS früße ©rauwerben ift eine ©igen'
tßümlißfeit, bie fiß oft bei gang gefunten
fPeifonen geigt; wogegen anöete wieber bi§
in'§ fpäte Hilter ficß nißt entfärben. 93eibe

Anlagen pflangen fiß auß oft burß ©vbtiß*
feit in ben gamilien fort.

iV. 3. gür bie erfreutißeu Dlaßrißteu
unfern beften Xanf!

gr. ^3. in §?. ©in früßeret IBrief ift pnS
nißt gugefommen. 3ßre grage ßaben wir
fogleiß an berufener ©teile nentitirt unb foflen
©ie halb möglißft 'Üntwori erhalten.

%, £. S3rief mit ßerglißcr greube erßa©
ten; ßoffen unfere îlntroort fei balb in ©ueren
Hänben unb entbieten ßergltßfie ©rüge

Jmfkaflen btr f^irrbitian.

ISwrfdjtebene. gür ißefteüung beS in
3lr. 49 angegeigten ©ßriftbaumftäuber
au§ broncirieut ©uß wenbe man fiß an baê

Ôffcrlcit-pftrertU (iübtßeilung ©pegiaütäten)
Katßarinengaffe 10, §1. Raffen. Xer ißreiS
wirb fiß auf gr. 5. — per ©tücf fteüen unb
werben unfere üereßrlißen Abonnenten oorab
bebient. Saut IBerißt beS gabrifanfen wirb
bie Aaßfrage woßl nißt gebeeft werben fönnen,
Weßßalb früßgeitige tBefteüung angegeigt ift.

Xuflprtifcr. 2Bir müffen bie geeßrten t8e=

ficüer um einige Xage ©ebutb bitten ; wir finb
jammt bent Sieferant auëgefauft.

Inserate.
PC1" Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige

Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten wer-
den gegen die gleiche Taxe sofort befördert.

Erledigte Stellen-Inserate beliebe man
der Expedition sofort, mitzntheilen.

Z e il en pr eis : 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Ein in allen Theilen des Haushaltungswesens

bewandertes Mädchen sucht Stelle

in St. Gallen oder Umgebung. [.3551

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

Eine gut erzogene Tochter, welche die

Schneiderei kennt, wünscht baldmöglichst
Stelle bei einer Schneiderin odei in einem

Privathause in der Nähe von Bern.

^
Offerten unter Ziffer 3548 befördert die

Expedition dieses Blattes. [3548

HaQllphf - Zur Stütze der Hausfrau
UCOUblll. ein kräftiges Mädchen
vom Lande. ~

[3547

3529] Eine ordentliche Tochter, die das

Weissnähen gründlich erlernt hat und
auch das Maschinennähen versteht, sucht
eine Stelle bei einer Weissnäherin.

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

Stelle-Gesuch.
Eine in allen Haasgeschäften tüchtige,

in der Kinderpflege erfahrene und mit der
Krankenpflege vertraute Tochter sucht
eine ihrer bisherigen und langjährigen
Thätigkeit entsprechende Stelle in einem
gut bürgerlichen Privathause. Beste
Empfehlungen und Zeugnisse stehen zu Diensten.

Eintritt aufNeujahr od. nach Wunsch
auch früher. [3534

Gefl. Offerten unter Ziffer 3534 befördert

die Expedition dieses Blattes.

Stelle-Gesuch.
Eine junge Tochter, der französischen

Sprache mächtig, sucht Stelle in einem
iLatien oder als Stütze der Hausfrau.

Gefl. Offerten sub Chiffre A. E. 3521
an die Expedition dieses Blattes. [3521

S t e 11 e - G e s u c h.
3520] Eine Tochter aus achtbarer Familie
(Deutsche) sucht eine Stelle als
Zimmermädchen oder Ladentochter; sie ist
befähigt für Nähen und Zuschneiden.
Eintritt nach Belieben.

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

3500] Eltern oder Vormünder, welchen
daran liegt, eine Tochter zur Besorgung
der Haus- und Küchengeschäfte in einer
sehr honneten Familie zu placiren, wollen
ihre Anmeldungen, mit Empfehlungen und
Zeugnissen belegt, dem Offerten-Bureau
der „Schweizer Frauen-Ztg." einreichen
unter Chiffre G. St. G. 3500. Pflichttreue,

Fleiss, Reinlichkeit und die Fähigkeit

zur Besorgung einer guten Küche
sind Bedingung. Antritt mit Anfang
Januar 1886.

Stelle-Gesuch.
Eine Person gesetzten Alters, welche

viele Jahre in hessern Privathäusern als
Zimmermagd diente, sucht wieder eine
ähnliche Stelle unter bescheidenen
Ansprüchen. Gute Zeugnisse können
vorgewiesen werden. Eintritt auf Neujahr
oder Lichtmess. [3502

Adresse ertheilt das Offerten-Bureau
der „Schweizer Frauen-Ztg.", St. Gallen.

3501] Eine Tochter aus einer St. Galler
Familie sucht Steife in einem Laden oder
als Arbeiterin bei einer Damenschneiderin

für einige Tage in der Woche. Es
wird mehr auf gute Behandlung als auf
grossen Lohn gesehen.

3496] In eine Familie der französischen
Schweiz wird ein deutsches Fräulein von
16—17 Jahren zur Erlernung der
französischen Sprache und der Küchengeschäfte
gesucht. Pensionspreis Frs. 100 per Jahr.

_Sich direkt zu wenden an Msr. Lonis
Piolino, Négociant in St-Croix (Canton
Waadt).

Gesucht.
3498] Ein gewandtes, reinliches Hötel-
zimmermädchen, das mit der Wäsche
umzugehen weiss und glätten kann, auch
zum Serviren zu gehrauchen wäre, findet
auf Anfang Dezember Engagement. Ohne
gute Empfehlungen Anmeldung unnütz.

^
Gefl. Offerten unter Ziffer 3498 an die

Expedition der „Schweizer Frauen-Ztg."

Le Conseil d'Administration de
l'Institution Snlly La rubelet, Verrières,
Suisse, met au concours nu poste de
gouvernante ou mère de famille, devenu
vacant par la demission honorable de la
titulaire. Outre la surveillance et direction

spéciale des élèves qui lui seront
confiées, la gouvernante devra se rendre utile
dans l'établissement et sera spécialement
appelée à enseigner la confection des
vêtements et de la lingerie.

Entrée en fonction au 1 Mars 1886.
Adresser les offres de service avec pièces
à l'appuie jusqu'au 31 Décembre 1885 à
Monsieur Hegi-Martin, Président du Conseil

d'Administration aux Verrières, qui
donnera de plus amples renseignements,
ainsi que le soussigné [3437

V. Engeli, Directeur.

Siy Musikal. Universal-Bibliothek.
3212] Beliebte Klavierstücke und Lieder

nur 25 Cts. jede Nummer,
Verzeichnisse gratis und franco durch
A. Weinstötter, Musikhdlg., Winterthnr.
(Auslieferung f. d. Schweiz.) (0 285 W H)

Ruhiges Kapital
findet vorzüglichste Verwendung zum
lukrativen Betrieb einer das Allgemeinwohl

fördernden Ei findung bei ganz guter
Sicherheit und pünktlicher Verzinsung.
Vorzugsweise gerne angenommen würde
das Kapital (30-40,000 Fr.) aus edler,
geschäftskundiger Frauenhand, da mit
dem energischen Vertrieb des bereits schon
bestens eingeführten Artikels hauptsächlich

das häusliche Glück gefördert und
die Wohlfahrt der Frauen und Kinder
gesichert wird. Das Kapital könnte als
Commandite angelegt-werden, auch wäre
es wünsch enden falls möglich, sich gegen
bestimmtes Salair im Geschäfte praktisch
zu bethätigen. [3506

Offerten unter Chiffre Z Z befördert
die Exped. der „Schweizer Frauen-Ztg."

Junge Damen, die sich in der englischen
Sprache ausbilden möchten, finden freundliche

Aufnahme unter massigen
Bedingungen. Ms. B. 12 Glebe Villas Mitcham
(Surrey) near London. (Mag 1822Z)

Anmeldungen unter Chiffre E 1325 M an
die Annoncenexpedition von Rudolf Messe
in Schaffhausen. [3361

Blsuk:e37-'s
patentirt. ScMschoner,
solid, praktisch, billig und viel Geld
ersparend, empfiehlt [3550

Jb. Ileicli-Tiscliliauser,
Eisenhandlung, in Herisau.

Ausführliche Prospekte mit Gebrauchsanweisung

gratis.

Grestriekte
Gesundheits - Corsets

einziges Fabrikat dieser Art, welches von
Aerzten und andern Autoritäten empfohlen

wurde, liefert in Wolle und Baumwolle

— Probe-Corsets per Nachnahme —
die erste Schweiz. Corset-Strickerei von

E. Gr. Herbsclileb
3109] in Romanshorn.

Für Blumenfreunde!
3516] Wo eine schöne Asklepia,
Prachtexemplar, zu kaufen wäre, sagt die
Expedition dieses Blattes.

Offerten-Bureau
Katharinengasse 10

zz St. Gallen =z
sind folgende Spezialitäten käuflich
und als Muster aufgestellt:
Verstellbare Tische aus der Fabrik

von J. Votsch-Sigg in Schaffhausen,
als Lese-, Bett- und Krankentisch zu
gebrauchen. Aeusserst praktisch und
bequem, mit verbesserter Scliräg-
stellungsvorrichtung.

Notenpulte oder Steh-Toiletten,
mit Federdruck beliebig stellbar,
polirt, mit und ohne Leuchtergelenk.

Christbaum-Ständer, in Gusseisen,
broncirt, mit Schrauben, zerlegbar.

Früchte- und Gemüse-Pressen mit
Sedier, sehr dienlich für jede Küche
(Fr. 5. -).

Luft-Prüfer v. Dr. Schaffer, Chemiker.
Interessanter und zuverlässiger
Apparat (Fr. 3. —).

Kopierpressen und Kopierbücher
(beides Schweizer-Fabrikat). [513

Kochbüchsen aus bestem Zinn, zur Be:
reitung von Kraftbrühen für Kranke.

Krankenfahrstühle von Sender &
Cie. in Schaffhausen.

Schuhschoner (englische). Grosse Er¬
sparnis. Passend für Männer, Frauen
und Kinder.

Stiefelizieher mit Cautschouk-Ansatz.
Für Frauen und Töchter ein kleines,
aber sehr praktisches und feines
Zimmermöbel.

Wasch-Mascbinen (System Pearson)
aus einer schweizerichen Werkstätte.
Das leichteste und beste Hülfsmittel
für Hausfrauen beim Waschen. Auf
jedem Herde verwendbar, ganz solid
gearbeitet.

8t. «allen. AuU0Ue6U-ô6Ì1aH6 AU à 50 à 8à6ÌA6ll àU6U-^6ÎWl1H. 12. 1885.

Briefkasten der Redaktion.

Frl. Z. W. in K. Das Gewünschte ist durch
die Expedition Ihnen übermittelt worden. .Für
Ihre sreundliche Adressensendung unsern besten

Dank
Fr. Ida W. L- Mit je einer Kollektion

von Maggi's Leguminosenmehlen könnten Sie
Ihren hausarmen Familien ein in jeder

Beziehung tresfliches Geschenk machen. Wenn Sie
aus einen bestimmten Tag vor der Bcscheerung

solche Suppe in größerem Quantum ansertigen
und unter Ihre Schützlinge vertheilen ließen,
nebst leicht verständlichem Rezept zur Zubereitung

so hätten die betrcsfenden Hausmütter
einen Maßstab sowohl für die Qualität der

herzustellenden Suppe, als auch für Ihre Ge-

fchicklichkeit im Kochen. Bei der Zubereitung
wird sehr oft der Fehler gemacht, daß man
die Suppe nicht lange genug sieden läßt, und

ist darauf aufmerksam zu machen, daß 2—3
verschiedene Marken Mehl gemischt fast jeden

Geschmack befriedigt, währenddem persönliche

Liebhaberei sich an dem einten oder andern

ausgeprägten Geschmacke oft stößt. ^
Hrn. I. S. in Hg Sie haben Recht ^Schwarzbrot),

Haser, Obst, Legum inosen und Milch wären

der beste und natürlichste Ersatz sürdw ewige

Zusammenstellung von Kaffee und Kartoffeln.

Auf Ihre dicssallsige Arbeit sind Nur gespannt;

auf diesem Gebiete kann man nicht leicht zu

viel thun.
Zzcsorgte Wuller in K. Auch wenn Sie

Ihre Tochter zur Lehrerin wollen ausbilden

lassen, so darf sie der gründlichen Hauswirth-
schaftlichen Kenntnisse und Fertigkeiten nicht
entbehren und am besten fällt diese häusliche
Bildung in die Zeit nach der Aütagsschule;
da kann der Körper gleichzeitig erstarken und

der Geist ausruhen von der anstrengenden

und einseitigen Schularbeit, um nachher mit
frischer Kraft an's Studium zu gehen. Zudem
schadet es der künstigen Lehrerin gewiß auch in
beruflicher Beziehung nicht, wenn sie jüngere
Geschwister im spielenden Verkehr auf ihre
Charaktereigenschaften zu beobachten und die

kindlichen Bedürfnisse nach Seele und Leib verstehen

lernt. In erster Linie ist die Lehrerin ja doch

ein Mensch und ein weibliches Wesen und da
kommt die Fachbildung erst in dritter Linie.
Ihre Tochter wird Ihnen später Tank wissen,
daß die Mutter sie nicht einseitig erzogen hat.

Frau S. W. Ein gutes Rezept zu
sogenannten „Russentäfelchen" ist folgendes: Mit

Kilo Zucker kocht man ff- Liter Rhum in
einer Messingpfanne über starkem Feuer, rührt
beständig darin und fügt 15 Gramm süße

Butter bei, wenn die Niasse gelb zu werden

beginnt. Ist sie gelb genug, so gießt man sie

auf eine mit Butter bestrichene Steinplatte und

schneidet sie schnell, bevor sie erkaltet, mit einem

scharfen Messer zu viereckigen Täfelchen.

Frl. ZZerlha E». in W. Für eichene Möbel
wendet man zum Aufpoliren folgendes
Verfahren an: Die Fettflecken wäscht man mit
warmem Bier. Um Glanz hervorzubringen,

kocht man etwas Wachs mit Zucker in Bier
und reibt diese Mischung mit einer Bürste auf.

Wenn trocken, werden sie mit einem wollenen

Lappen gut abgerieben.

A. ch. in AB Gläiteiscn sollen an möglichst

trockenem Orte in gleichmäßiger Wärme

aufbewahrt weiden, auch ist es gut, sie nach

dem Gebrauch mit Fett einzureiben und in ein

Tuch zu hüllen. Sollten die Eisen schon rostig

geworden sein, so ist es am besten, Sie schmieren

dieselben, wenn sie recht heiß sind, tüchtig mit
Wachs oder Stearin ein und reiben sie dann

mit einem wollenen Lappen recht gut ab.

Frau G. in Der Gedanke der

Errichtung eurer „Schweizer-Fechtschule" hat
lebhasten Anklang gefunden und sind uns auch

schon von verschiedenen Seiten Beiträge an
Marken, Woll-Enden und durchbohrten

Korkstöpseln zugesandt worden, welche Aufmerksamkeit

wir hiemit bestens verdanken. Für Ihre
Adressensendung herzlichen sank!

Frau S. -5- in Z> Der fortwährende
Genuß stark gewürzter speisen ist ganz entschieden

nicht vom Guten. Je reizloser die Nahrung,

um so zuträglicher ist sie dem Menschen. Ganz

besonders Frauen und Kinder sollten sich des

regelmäßigen Genusses der stark gewürzten

Speisen enthalten. Kopsschmerzen, nervöse

Reizbarkeit, Hautlciden und bei Kindern was

schwer in's Gewicht fällt — verfrühte Entwicklung

des Geschlechtslebens, sind fast immer im
Gefolge des gewohnheitsgemäßen Genusses von
Gewürzen und alkoholischen Beigaben zu den

Speisen. Ist man sich der scharfgewürzten

Speisen bereits allzusehr gewöhnt, so breche

man täglich nur ein Unmerklichcs von den Zu-
gaben ab, damit sich der Geschmack durch den

plötzlichen Wechsel nicht allzusehr beleidigt fühlt.

Kinder, die stets stark gewürzte Speisen zu essen

bekommen, sind für jedes Unwohlsein und etwa

herrschende Krankheiten viel empfänglicher als
solche, die reizlose Kost genießen. — Das uns
freundlichst Eingesandte wollen wir gerne durch-
lescn.

Hrn. E. W. in L. Besten Dank für Ihre
so schmeichelhafte Anerkennung unseres Stre-
bens! Sie meinen, es gehöre ein großer Muth
dazu, offen und ungeschminkt die Wahrheit zu

sagen und die Anfechtungen zu Pariren, die

nach Ihrer Meinung gewiß nicht ausbleiben

werden. Wir können Ihnen aber mit Vergnügen
und Genugthuung sagen, daß wir der

ungeschminkten direkten Sprache wegen noch selten

angefeindet wurden. Die Wahrheit darf man
bei uns immer noch sprechen und die Tüchtigen
unter den Männern und Frauen wissen sie nicht
blos zu ertragen, sondern sie anerkennen
denjenigen, der dafür einsteht. Seien Sie also
ohne Sorge, dieTendenzder „SchweizerFrauen-
Zeitung" bleibt unentwegt dieselbe. Die neuen
Adressen wurden mit Vergnügen notirt und
werden solche mit erster Nummer von Jahrgang

1886 regelmäßig expedirt werden. Für
Ihre ungesuchten Bemühungen besten Dank!

AB AB H. Ob Ihre 16jährige Tochter
mit „Sie" angeredet werden soll, fragen Sie.
Nun, da gibt doch wahrhastig das Wesen des
jungen Mädchens selbst den Ausschlag. Es gibt
ja Leute, denen es äußerst heilsam wäre, wenn
sie von der ganzen Welt zeitlebens als
unmündige Kinder behandelt würden, wogegen
andere wieder recht früh schon ein großes
Selbstbewußtsein besitzen und, ihnen selbst
unbewußt und ohne besondere Absicht, eine Schranke
aufrichten zwischen sich und Fremden.

Frl. W. S. Wo der Nachwuchs der Haare
grau ist, da nützt kein Mittel zur Wiederherstellung

der früheren Farbe, als das künstliche
Färben. Das frühe Grauwerden ist eine
Eigenthümlichkeit, die sich oft bei ganz gesunden
Pcisonen zeigt; wogegen andere wieder bis
in's späte Alter sich nicht entfärben. Beide
Anlagen pflanzen sich auch oft durch Erblichkeit

in den Familien fort.
A. 3. Z. Für die erfreulichen Nachrichten

unsern besten Dank!
Fr. HZ. in A. Ein früherer Brief ist gns

nicht zugekommen. Ihre Frage haben wir
sogleich an berufener Stelle ventilirt und sollen
Sie bald möglichst Antwort erhalten.

H. L. Brief mit herzlicher Freude erhalten;

hoffen unsere Antwort fei bald in Eueren
Händen und entbieten herzlichste Grüße!

Briefkasten der Expedition.

An Verschiedene. Für Bestellung des in
Nr. 49 angezeigten C h r i st b a u m stand e r
aus broncirteni Guß wende man sich an das
chfferten-Müreau (Abtheilung Spezialitäten)
Kathannengasse 16, St. HaNen. Der Preis
wird sich auf Fr. 5. — per Stück stellen und
werden unsere perehrlichen Abonnenten vorab
bedient. Laut Bericht des Fabrikanten wird
die Nachfrage wohl nicht gedeckt werden können,
weßhalb frühzeitige Bestellung angezeigt ist.

Tttftprüfcr. Wir müssen die geehrten
Besteller um einige Tage Geduld bitten; wir sind

sammt dem Lieferant ausgekauft.

IQLSI-Sà
AD?" zsàsm àkànktsbsAàrsii àà tur bslàitiss

ZliìtlisiluuA âer ltàsso xskâlligst 50 Lts. ia
Lriôkmàrlesu doitutuxSQ. — «ftortsu vwr-
àbQ ALALN âis Alsiâs l'axs 80sort dsfoi'âerk.

AtsUeu-Iuserkts dollsds vwn
âer Lxvsâilioii sokort mitavtlieileu.

A s il su xr sis : 20 0ts.; 20

Lin in allen Bstcilcn à Bausstaltnngs-
wessns bewandertes Mädcstsn suestt Ltells
in St. Gallen oder Bmgestung. (3551

^nsRunkt ertkeilt die Bxpedition ck. BI.

Nino gut exogene Boestter, weleste ckis

2estnsiàêrsî Rennt,wünsestt staldmögliestst
8telie stei einor 8estneiderin odei in oinoin

Brivatbause in der Kaste von Bern.
Morten unter lister 3548 befördert dis

Bxpedition disses Blattes. (3548

^ur 8tüt?e der Hausfrau
UVSU0M. ein Rrâkliges Mâdesten
vorn Bande. (3547

3529) Bine ordentlicste Bocstter, die das
^Veissnästen gründliost erlernt stat und
anest das Masestinenvästen verstöbt, suestt
eins 8tells stei einer Veissnästsriu.

Adresse ertstoilt die Bxpedition d. Bl.

Htelle-Hesuà
Bine in allen Dausgesestäkten tücsttige,

in der Kinderpflege erkastrene nnd mit der
KranRenpLege vertraute Boestter suestt
sine istrer stisstsrigen und lang) übrigen
BstätigRelt entspreestends 8telle in einem
gut stürgerllestsn Brivatstanss. Beste Bm-
pkestiungen und Zeugnisse stesten ?u Diensten.

Billtritt aukKeujastr oB naost Vunsest
anest truster. (3534

Dell. Offerten unter Ziffer 3534 betör-
dort die Bxpedition dieses Blattes.

Ktelle-Hesuà
Bine junge Bocstter, der trarmösisesten

Lpraeste mäesttig, suestt 8tells in einem
lllQèìâ«». oder als 8tüt?s der Baustrav.

Bed. Offerten snst Obitkrs 7B B. 3521
an die Bxpedition dieses Blattes. (3521

5 t e I l e - K e 8 u e k.
3526) Bine Boesttsr aus acbtstarer Bamilis
(Denkseste) suestt eins 8teIIs als Nmiilör-
raäclostsQ oder Baàsàcîsttsr; sie ist ste>

tastlgt kür Kästen nnd Zusestneidsn. Bin-
tritt naèst Bsliestsn.

KusRunkt ertsteilt dis Bxpedition d. LI.

3566) Bitern oder Vormünder, gelösten
daran liegt, eine Boestter ?ur Besorgung
der Baus- und Knestengesestäkts in einer
sestr stonneten Barnilis ?n plaeiren, sollen
istrs Anmeldungen, mit Bmpfeblungen und
Zeugnissen belegt, dem Merten-önreau
der „8estvs6Ì2er Branen-Ztg." sinreiesten
unter BstiKrs 0. 8t. 0. 3566. Bstiestt-
treue, Blsiss, Beinlieststsit und die Bästig-
keit zur Besorgung einer guten Büeste
sind Bedingung. Antritt mit àkang
danuar 1886.

Htelle-Kesuà
Bins Berson gesàten Alters, celeste

viele dastre in stessern Brivatstäussrn als
Timmsrmagd diente, suestt nieder eins
ästnlieste 8telle unter stesesteidenen à-
sprüesten. Bute Zeugnisse Rönnen vor-
gewiesen veräsn. Bintritt ant Bleuzastr
oder Bicsttmsss. s3562

Adresse ertsteilt das Oidsrtsn-Lureau
Wi „8estu?eii:er Brausn-Ztg.", 8t. ClaBen.

3561) Bins Noesttsr aus einer 8t. Daller
Bamilis suestt Stelle in einem stocken oder
als Arbeiterin bei einer Damensvstnei-
ckerin kür einige Nage in der 'zVoeste. Bs
rvird msstr ant gute Bestandlung als ant
grossen Bvstn gesesten.

3496) In eine Bamilie der tran^ösisesten
8estiveizi 5vird ein deutsostes Bränlsin von
16—17 dastren ?nr Brlornnng der fran?ö-
siscstsn 8xraests und der Bücstengesestäfts
gesuestt. Pensionspreis Brs. 166 per dastr.

8iest direstt ^n senden an Älsr. Bonis
Bioîino, stlegociant in St-0roîx (Canton
^Vaadt).

(?68Uàt.
3498) Bin gesandtes, reinliestes Dotel-
?>mmermädeken, das mit der Väscste um-
smgesten uwiss nnd glätten Rann, anest
Zum 8srviren ?:n gestraucken ivärs, ündst
ant Anfang December Bngagsmsnt. Ostne
gute Bmpfsstlungen Anmeldung unnütz.

^
Dell. Dlkerten unter Zicker 3498 an die

Bxpedition der ^8estivsi?er Brauen-Ztg."

Be Conseil d'administration de i'In-
stitntion 8nil^ Bamdsiet, Verrières,
8nisse, met an concours nu poste de
Fonvernante ou mère de kamiile, devenu
vacant par la demission stonorastle de la
titulaire. Outre la surveillâmes et direo-
tion spêeiale des élèves gui lui seront con-
Lôes, la gouvernante devra se rendre utile
dans l'stastlissement et sera spécialement
appelso à enseigner la confection des
vêtements et de la lingerie.

Bntrês en fonction an 1 Mars 1886.
Adresser les okkres de service aveo pieces
à l'appuie susgn'an 31 Dêeemstrs 1885 à
Monsieur Megi-Martin, Brêsidsnt du Con-
seil d'administration aux Verrières, gui
donnera de pins amples renseignements,
ainsi gue le soussigné s3437

V. Bngeii, Directeur.

DW- IViusiksI. Ukàl-ssI-Libliotlà.
3212) Leliestts Blavierstüesto und Bieder

nur 25 vts. )sàs àwmsr. "WW
Vsr?eicstnÌ88S gratis und franco durck
^.'lVeinstötter, MusiRstdlg., lViutortstnr.
(Auslieferung f. d. 8estivei^.) (0 285 >V D)

findet vor?ng1ieststs Verwendung ?um
luRrativsn Betrieb» einer das Allgemein-
wostl fördernden Billndung stei gan? guter
8iestersteit nnd pünsttliester Verzinsung.
Vorzugsweise gerne angenommen würde
das Kapital (36-46,060 Bn) aus edler,
gesestäftsstnndiger Branenstand, da mit
dem energisesten Vertrieb des stsreits scston
bestens singefüstrtsn ^rtistsls stanptsäest-
liest das stäuslieste OlncR gefördert und
die 'Uostlfastrt der Brauen und Kinder
gesiestert wird. Das Kapital Rönnts als
Commandite angelegt werden, anest wäre
es wünsest enden falls möglicst, slest gegen
bestimmtes 8alair im Cesestäfts prasttisest
2n stetstäkigen. s3566

Offerten unter Cstitfre Z S befördert
die Bxped. der „8estwei?er Brauen-Ztg."

àgs Dàêll, dis sieb in der svgllsostsu
Lpravsts ausbilden möesttsn, Luden freund-
Beste àfnastms unter massigen Lsdin-
gnngsn. Ms. L. 12 Olests Villas Mitestam
(8nrre^) near Bondon. (Mas 1822Z)

Unmeldnngen unter Cstiàe 1225 U an
dieJlnnoncsnsxpedition von Hudolk Uosss
in LostaKàssu. (3361

MtöM. ^MsedWöi',
solid, prasttisest, stillig und viel Osld er-
sparend, empüestlt (3556

.Id. Iloià-Ii8<;ddmi86i',
Bisenstsndlnng, in

àskûstrlieste Brospestte mit Oestrauests-
anweisnvg gratis.

Kksunàik-LoiîZkk!
einziges BastriRat dieser ^rt, welcstes von
Jsrsiten und andern Jutoritätsn smpkost-
len wurde, liefert in Vsolls und Laum-
volls — Brosts-Corsets per stfaestnastme —
die erste sedirei?. Corset-8trieìerei von

Hü.
3169) in RoQ5S.NLìi,orv.

M LîMKIlfMIlàs
3516) lVo eine sestöne
Braektexemplar, ?n Rauken wäre, sagt die
Bxpedition dieses Blattes.

Okkerten-Bureau
1V

mu B. < ^ 11 < > r mu
sind folgende Svenialitäteii Ränüiest
nnd als Nnster aufgestellt:
Verste11ds,rs llllisoUs aus der KastriR

von B Votsest-Ligg in Lostaikstawssn,
als Bese-, Bett- und KranRentisel» ?n
gebrauesten. ^eusserst praktiseli nnd
steguem, mit verbesserter Losträg-
stsllungsvarrielitnng.

Xoteupulte oder LteU-loiletteu,
- mit BederdrneR beliebig stellbar,

polirt, mit nnd ostne BeuesttergelenR.
VUristBauin-Stänäer, in Dnsseisen,

stroneirt, mit 8el>rauben. Zerlegbar,
lk'rüolrte- nnd Lssiuiise-?resssia mit

Leister, sestr dienliest für sede Xüeste
(Kr. 5. -).

B,ukt-?rüker v. Dr. LestaKsr, CImmiRer.
Interessanter nnd Anverlässiger
Apparat (Ki-. 3. —).

Xoplerpressen nnd ILoplerditolisr
(beides Lestwàer-KastriRat). (513

Rloolbdüodseu ans bestem Zinn, ?ur Be¬
reitung von Kraktbrnsten i'ür Krauste.

XraoksQkalirstüdls von Lender ck
Cie. in LestaKstausen.

LvBudsostonsr (engliseste). Grosse Kr-
sparniss. Lassend t'ür Männer, Krauen
nnd Kinder.

LtiekelizBeksr mit CantsestonR-Jnsà.
Kür Krauen nnd Böestter ein kleines,
aber sestr praktisestes und keines Zim-
mermöbel.

'VKs.sok-Âlaselàsii (LMem Learson)
ans einer sestvvàeriesten ^Verkslätte.
Das leiestteste nnd beste Hülfsmittel
kür Ilauskranen beim VVaseben. àk
jedem Herde verwendbar, gan? solid
gearbeitet.



St. Gallen. „Den besten Erfolg batten fliejemeen Inserate, felcbe in öle Hanl 1er Franenweit gelangen." VII. Jahrgang.

Hochfeine und gewöhnliche

Spirituosen
Cognac fin Champagne

Rhum de Jamaïque
Zuger u. Schwarzwälder

Kirschwasser
Bergamotte Birn Liqueur

von Gebr. Levi, Zürich

Rosen -Liqueur
Anisette, Doppelkümmel

Curaçao, Pfeffermünz
Nusswasser etc.

empfiehlt in vorzüglichen Qualitäten zu

hilligem Preis die [3535

Droguerie sum Falken
(Klapp & Baumann)

vis-à-vis (1. Hecht vis-à-vis d. Hecht

St. Gallen.
NB. Sortirte Kistchen von 12—24

Flaschen. Verpackung gratis. Prompte
Spedition nach auswärts. (M555G)

P4

Löwen-Apotheke und Droguerie, St. Gallen.
3355] Der am leichtesten verdauliche und assimilirbare, in meinem Geschäft unter
besonderer Vorsicht dargestellte [3355

Eisen-Cognac
hat sich ausgezeichnet bewährt zur raschen "Wiederherstellung der Kräfte hei
Schwäehezuständen, Blutarmuth, Erschöpfung, Magen- und Lungenkrankheiten,
Nervenleiden etc. ; auch bei Lungenschwindsucht gute Kesultate. Wissenschaftlich
erprobt und konstatirt von vielen Aerzten. Versendung per Post umgehend.

^HJO0ÖHH>O£>OOHK>^J
DPrämirt an vielen Ausstellungen.

Diplom der schweizerischen Landesausstellung in Zürich.

Dennler's Eisenbitter
zz Interlaken zz

o

Kinder-Ausstattungen.
0- Complete Kinderbettchen,
g Maträtz'chen, Bettstättchen, Wiegen,
Jj Austragkissen
^ Waschkissen mit Anzügen,
^ Wagenkissen

Wagendecken, feine Neuheiten,
Umtücher und Badetücher,

S Unterlagen in Molton,

| Taufekleidchen, Austragkleidchen,
£ Taufeschleier, Austragschleier,
Sa Taufehäubchen, Capötchen,
3 Tragmäntel in allen Grössen,
V Kinderlätzchen und Servietten,
•"§ Kinderservietten am Stücke,

Cautschouc-Unterlagen,
Windeln in Leinen und Baumwolle,
Brüchli, Halstüchlein,
Flanellbinden, Leinenbinden,
Schlüttchen und Kleidchen,
Hemdchen und Windelhöschen

empfiehlt [3374

H. Brupbacher, Zürich
Bahnhofstrasse 35 Brunnenthurm

Postseite. ob. Zäune 26.

ist ein anerkannt medizinisches Eisenpräparat zur Linderung und Heilung der

Bleichsucht, Blutarmuth, allgemeiner 8cliwächezustände etc. und hat
fortwährend überraschende Kuren hei Erwachsenen und Kindern zu verzeichnen.
Für Keconvalescenten und Altersschwache heider Geschlechter ein vorzügliches

Stärkungsmittel. Auch bei beginnender Diphteritis mit Erfolg
angewendet. — Unterstützung bei Luft- und Badekuren.

Dennler's Eisenbitter zeichnet sich unter allen älteren und neueren
Eisenmitteln dadurch vortheilbaft aus, dass er, ohne den Magen oder die
Zähne zu heiästigen, zugleich rasch die gesunkene Verdauung wieder hebt. 4.

Preis Fr. 2 per Flacon. — Depots in allen Apotheken. [3139 JjJ

Das unentbehrlichste Hausmittel
ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den

feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. In allen Schwächezuständen
ungemein stärkend und überhaupt zur
Auffrischung; der Gesundheit u. des guten
Aussehens unübertreffl. (gründl. blutreinigend).
Altbewährt. Auch den weniger Bemittelten
zugänglich, indem eine Flasche zu Fr. 21/a, mit
Gebrauchsanweisung, zu einer Kur von 4
Wochen hinreicht. Aerztl. empfohlen.

Dépôts in den Apotheken: St. Gallen:
Rehsteiner; Rorschach: Rothenhäusler; Fla-

wil: Saupe; Lichtensteig: Dreiss; Herisan: Lobeck; Trogen: Staib; Appenzell:
Nett; Ragak: Sünderhanf; Glarns: UFeiner; Chur: Lohr (Rosenapotheke); Romans-

horn: Zeiler; Frauenfeld: Schilt; Weinfelden : Haffter; Bischofszell: v. Muralt;
Steina. Rh.: Guhl; Steckborn: Hartmann; Schaffhausen: Bodmer; Dinter-
thnr : Gamper; Zürich: Locher; Stäfa: Nipkow; Wädensweil : Steinfels ;

Morgen: Blumer; Basel: St. Elisabethen-, St. Jakobs- und Greifen-Apotheke ; Bein.
Studer, Pulver, Rogg, Tanner, Pohl; Lnzern: Weibel, Sidler, Suidter; Solothurn:
Pfähler; Ölten: Schmid; Biel: Stern; Lenzburg: Jahn; Zofingen: Ringier, und
in den meisten andern Apotheken der Schweiz. (H 1 Y) [2457

Bijouterie contrôlée

E. Meister, Zürich
Poststrasse, neben Hôtel Baur

empfiehlt die modernsten Muster in kon-
trolirter Gold- und Silberwaare.

Das Magazin ist auch Sonntags von
10 Uhr an geöffnet. (H5978Z) [3526

Eg" Bobert
Tuchhandlung

Zürich, 64 Bahnhofstrasse
empfiehlt [3454

Neuheiten in
Schlafrockstoffen

(mit farbiger Rückseite).

Farbige Tuehresten
zu Damen-Arbeiten.

von G. Winkler & Co., Russikon.
Es ist dies gegen die mannigfachen Schwächezustände blutarmer Frauen

und Mädchen ein vorzügliches Hausmittel hauptsächlich für Diejenigen, die

an unausgesetzte Arbeit gebunden sind und desshalb keine Gelegenheit haben,
auszuruhen und Kuren zu machen. Die Eisen-Essenz ist besonders da

unentbehrlich, wo der Gebrauch von andern Eisenpräparaten vom Magen
nicht vertragen wird. Zu beziehen per Flasche von 300 Gramm à Fr. 2. —.
Kraft-Essenz per ganze Fl. à Fr. 2. 50; per '/a Fl. à Fr. 1. 50 bei unserer

Haupt-Agentur für den Kanton St. Gallen: [3258

Frl. xViinzi Engter, Gallusstrasse 41, St. Oallen^

Weiter. & Cie., Sursee.
Spezialitäten :

EHeizöfen, Waschherde, Glättöfen.E
Grösstes Ofenlager der Schweiz.

Wir fabriziren 10 verschiedene Systeme mit je 6 bis 15 Grössen, im Ganzen

über hundert verschiedene Oefen.
^IPreise von Fr. 21 bis Fr. OOO.

Bester Ofen der Welt

Weltert/s ©anté-Ofèn
(Originalkonstruktion)

mit Fayence-Kacheln, glatten oder façonirten, weissen, blauen und grünen Kacheln
oder mit Blechmantel und Kieselstein-Einlage. — Angahe von Zweck und Grösse
der betreffenden Lokalität ist erwünscht.

—— Kachelmnster und Prospektiis gratis. — [3363
Depots: in St. GaHen bei B. A. Steinlin zur Schlinge; in Basel bei G. Strahm,

Eisenhandlung; in Bern bei Lanterbnrg & Cie.; in Lausanne bei
Francillon & fils.

Soeben erschienen und zu beziehen
durch die Musikalienhandlung der HH.
Gebr. Hug; in Zürich:

„Im Kindergarten."
Sechs ein- u. zweistimmige leichte Kinderlieder
mit einfacher Klavier-Begleitung (nebst
Beigabe eines singhalesischen Liedchens
mit Originaltext, zur Erinnerung an Carl

Hagenbeck's SiDghalesen-Caravane)
von Herrn. Prager.

Heft II.
Inlia.lt :

1. Gebet au den heiligen Christ.
2. Das Glöcklein.
3. Bei den Eltern.
4. Am heiligen Weihnachtstag.
5. De Winter macht e Schlittehahn.
6. Die Kuh.
7. Singhalesisches Liedchen (mit einer

Illustration).
Preis: Fr. 1. 20.

(In St. Gallen zu beziehen in der
Frauen-Buchhandlung, Katharinagasse 10
heim Theater.) [3540

Louis Bentz in Basel.
2895] Reelle Versandtstation für direkt
importirte Primawaare versendet in Post-
Colli bis 5 Kilo brutto, franko gegen
Nachnahme: (H2310Q)
"¥3*/-;, garantirt rein-

i-L schmeckend,
à 90 Cts., Fr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 60

und 1. 80 per */« Kilo.

ää chinesischer, neue-L i I J- ww-, gter Ernte,
Pecco Flowers à Fr. 8. —, Souchong à

Fr. 6. —, 5. — und 4. —, Congo à Fr.
4. 50, Imperial à Fr. 3. 50 per '/ü Kilo.
Bei grösseren Quantitäten extra Rabatt.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHAKD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Aeclite
Konstanzcr Trietsclmitteii,
sehr wohlthuend und vorzüglich wirkend
bei Schwäehezuständen, Magenleiden und Blut-

armuth, von den Herren Aerzten vielfach
empfohlen. Per % Kilo à Fr. 1, 30, per
2 Kilo franko durch die Schweiz.

Feinste IVoimen-Kräpfli,
weisse und braune, per Dutzend à 60 Cts.,
per 8 Dutzend franko durch die Schweiz,
empfiehlt bestens [3271

P. Ruckstuhl,
Loretto — Lichtensteig.

Koch- & Bratfett
Extra-Qualität

von reinstem Geschmack, gesund und sehr

ökonomisch im Gebrauch, in Kübeln von

4, 12ha und 25 Kilos netto, hilligst bei

J. Finsler im Meiershof
(OF 8586) Zürich. [3090

=Bienenhonig=
Ernte 1885, von den eigenen Ständen
vermittelst der Schleuder gewonnen, kann
bezogen werden im Waisenhaus St.
Gallen u. dessen Filiale Dreilinden.

Ablage für Dreiliuden auch hei Fräulein
WFuopftv/oci/» QO'i Sit OnllftTI.

Lî, käu. „ved dWlöii LÄIx dàii SiOMM IdZöM, miede in Sie Mi ier Mieevel! xelWWd." vil, bdWU.

Noàsws und s6^0à11oà6
Spirituosea

Lognao Kn Lkainpagns
lîdum äe lsmsique

^uesr u. Scinvai/vülclcr
kirsàwasser

kerMmvtte - (îiin - iMieur
von Kebr. l.evî, ^ürieb

Hossu - kicttisui'
Anisette, v0M6lIcümine1

durayao, ktârinûn?
Uu88>va886k à.

ömxüsblt in vorzüglieben (Qualitäten zn

billigem Rreis àie (3535

Drogvisriê sum ?alà
(ILIapp ^ SauiuaQu)

vÍ8-à-vÌ8 ti. Lvckt vÌ8-à-vi8 (>. Aeât

NR. Lortirts kistebsn von 12—24 kla-
seben. Verpaekung gratis. prompts
Speàition nacb auswärts. (N555O)

k^.

bôtveu-^xàskê nnà Drogerie, Lì. Llallsv.
3355) Dor ain leiebtesten vsràanlicbe nnà assimilirbare, in meinem Oescbäkt nnter
besonàerer Vorsiobt âargestellte (3355

611-<I> (>AIfàO
bat sieb aasgo^oiebnot bevvâkrt znr rasebon 4Visàerberstellnng àer krât'te bei
Seb^âobszustânàen, Rlntarmntb, krseböpkung, Nagen- nnà Dnngenkrankbeitsn,
Nervsnlsiàen etc. ; aneb bei Dnngenscbivînàsnebt Ante Resultats. IVissensebaftlicb
erprobt nnà konstatirt von vielen Merzten. Verssnànng per Rost nmgebenà.

Z^ràrriir^ ^rr vÍSlSn ^^.ssìSlIurrASu.
Diplom àr sebwei^efiseben Dandesausstellung in lüriek.

venà's kiseabitter
m 1»i t <ìì I?» I«ii m

o

Xinllsiî-AusZtgttungkn.
Lowxlsts kinâsrbsttobsn,

Z Natràtîiobsn, Zsttstättobsn, Vfisgsn,
L ^.nstragbisssn

'Vfasobbisssn mit Anzügen,
^ I^ÂZSàigSSQ
^ 1/VAgêvà.scîbsu, feine ksulieitsn,î Ilmtüobsr nnà Zaàstnobsr,
L Unterlagen in Molton,
ß ?aàblsiàobsn, àstragklsiâoliên,
^ ?aukssoblsisr, àtragssdlêisr,
Zz laukslàbobsn, vaxötsbsn,
^ Iragwântsl in allen Orösssn,
'9 kinäsrlätLobsn nnà Lsrviêttsn,
-'Z ààsrssrvisttsn am Stücke,

Oautsàns-Untsrlagsn,
l^inàêln in Deinen nnà Raumivolle,
Lrüobli, HalstüoDloin,
?1z.ns1Idinà.sn, Dsinendinä-sn,
Loblüttobsn nnà klsiàobsll,
Hsmàobsu nnà 'Winà.slkôsclisn

emplrsblt (3374

H. Liupdàer, àiek
Dabnbofstrasss 35 Drnnnentbnrm

Rostseits. à Aänne 26.

Ì8t ein anerkannt meàizinisebes kisenpräparst znr Dinàernng nnà Deilnng àer

Lleîelìgnedt, Lwtarmntd, allgemeiner 8elivrâelie2ri8tààe etc. nnà kat
fortivâkrenà ûkerrakckevàe Dnren liei Drvaclmenen nnà lvinàern ?n ver^eicknen.
?nr Reeonvaleseenten nnà âerssedwaeDe keiàer 6e8clileâter ein vor^ng-
liekee Stärknng8inittel. L,nek liei keginnenàer Vipliteriiis mit Drlolg ange-
vsevàst. — Dnter8tüt7nng bei Dnkt- nnà Laàeknren.

Dennler'a Diaendittsr ^eieknet aiclr nnter allen älteren nnà neneren
Diaenmitteln àaànrek vortkeilkatt ana, àa88 er, okne àen Nagen oàer àis ^
Câline 7n lzelâNigen, 7ngleiek rasek àie geaunkene Veràannng ^vieàer kekt. ^kreis kr. 2 per klacvo. — Depots in allen 4ipâekeu. ^3139 v

vas uvontboliilià^to Lnusmittol
ist àer Hisoàttor von ^rol». Aosi-
mann, ^potdeker in Dangnan i. D. L.N8 àen
koinston L.lpsnkränt6rn àer Dmmentüaler-
lzerge bereitet. In ails» Sebrvâebeznatânàsn

nngemein atârkenà nnà nbsrbanpt ?nr
krlsvdnnN àer Kesnnàbeit n. àss Anton L.us-
8sken3 nnüdortreM. (grnnàl. blutreinigenà).
^ltbe'svâbrt. àeb àen vrvniAsr Demittelten
7ngängliek, inàem eine klaacbs 7N Dr. 2^/-, mit
(4sbrancb8anvei8nng, 7N einer Llnr von 4
^Vovdon binreiebt. áor-tl. omptodlsn.

vsxôts in àen H.xotliàv: 8t. Dallen:
Rsbateiner; Dvrsàaeb: Rotbenbän3ler; kla-

wit; Lanne; Dielìtensteig: vrsiss; Derisan: I.oì>sà; trogen: Staid; L.ppenzielì:
Neff; Da«-ax: Snnàerbank; Marns: veiner: Dlinr: Dobr (Do8enapotbeks); lìomans-

lwrn: seller; kranentelà: Sebilt; D'einfeliien: üaKsr; visàtSTiell: v. Nnralt:
8tein a. lìl».: Qnbl; 8teàl)0rn: Hartmann; 8àit!'bansen: tîoàmer; tinter-
tbnr: Samper; ^ürieb: Docber; 8täka: Nipkow; ^Vâàensvs-eil: Steintslz; Ilor-
gen« Dlnmer; Dasel: St. Dlisabetben-, St. àakobz-nnà Dreilen-^potbeke; Dein»
Stnàer Dnlver, Dogg, Danner. ?obl; Dnxern: IVeibol, Siàjer, Sniàter; 8olvtbnrn:
Dfâbler; DIten: Scbmià; Diel: Stern; Denàrg: àabn; düngen: Dingier, nnà
in àen meisten anâern 4.pâeken àer 8e!iwà. (D 1 D) ^2457

eoiltl vlà
H. ^sÎLtsr, 2ûàk

f'oststl-asLe, neben Mtel Vaui-

empàeblt àie moàern8ten Nnater in kon-
trolirter <Z-o1â- nnà Lilkorvraaro.

Das Nagazàn ist anel» 8t>nntag8 von
10 Dbr an geölknet. (D597M) ^3526

?nebbg.nànZ
^iirioìi, 64 La.ìmliàti'ÂSLô

empàeblt M54
?s6làiten in

8olilsti'oel<8tosfkn
(mit farbiger Rückseite).

?arbÎK6 I'uelireLten
zu Nntnoit-^rdeiton.

v»» S. tinkler Lo., knsàn.
Ds ist àiss gegen àie mannigfacben Zobvâobs^ustânàs blutarinsr kransn

nnà Nääolisn ein vor^ügliebez Hausmittöl banptsäcblicb für Diejenigen, àie

an nnan8gS8et7te Arbeit gebunàen sinà nnà àessbalb keine Sslegenbeit baben,
an87nrnl>en nnà Rnrsn 7N maeben. Die HÌSSV-H3SSN2 ist besonàerZ àa

unentlislirlioli, wo äer Sebrancb von anàern Disenpräparatsn vom Nagen
nicbt vertragen vàrà. ^n belieben per klasebe von 369 Sramm à kr. 2. —.
lTrakt-Hssov2 per ganze kl. à kr. 2. 59; per kl. à kr. 1. 59 bei nnserer

àliit-^s'MNlf à ài Kàllton 8t. 6a1l6v: (3258

ssrl. kV,l,l-l La!>u88tl-288L 41, 8t.

t?7àt ^ Lis., Lursss.

^tteiiölkn, Vks8ebbei-llk, Klättöien.^
tirâtes okenlazer âer Scliveix.

N^ir fabrizirsn 19 verscbieàens Systeme mit je 6 bis 15 Drösssn, im Ganzen

über bnnàert verselneàens Dsken.
^ ^vorv 524 lb»i« Ir» <»<>< >.

Loàr 6keii àer

85ttiiDê-lSii
i Originàonstràtion)

mit ka^encs-kaebeln, glatten oàsr fa^onirten, iveissen, blansn nnà grünen kaebeln
oâer mit Dleebmantel nnà kieselstein-kinlags. — Angabe von ?^eek nnà Grösse
àer bstretfenàsn Dokalität ist ertvünscbt.

Xaclieimnster nnà krospoktns gratis. —> (3363
Depots: in 8t. 0iaII«n bei D. 4.. 8teinlin zur Scblinge; in Dasei bei D. 8trabm,

kisenbanàlung; in Dorn bei Dantorknrg «d Die»; in Dansannv bei
kraneiiion «k Lis.

Soeben ersebienen nnà zn bsziebsn
ànrcb àie àsikalisvbanàllg àer ND.
vovr. Llux in 2ûr1oà:

„Im Nnàsi'Asàk."
Seeds em- u. Mkistimuliße leiedîe Xiûàkrllkâer
mit sinfaeber kiavier-Dsglsitung (vebst
Beigabe eines singbalesiscbsn Dieàobsns
mit Originaltext, znr krinnsrnng an Oarl

Nagsnbeek's Singbalesen-Oaravane)
von Horm. VraAvr.

Nekt ID
:

1. Oebst an àen bsiligsn Obrist.
2. Das Olöcklein.
3. Lei àen kltern.
4. L.m beiligen IVeibnaobtstag.
5. De Nànter macbt s Scblittebabn.
6. Die kub.
7. Singbalesiscbes Dieàeben (mit einer

Illustration).
kreis: kr. 1. 20.

(In Lt. (vallon zn bgziebsn in àer
krausn-Luobbanàng, katbarinagasse 19
beim Dbeatsr.) (3549

Douis Dent/ in Dasei.
2895) Reelle Versanàtàtion für àirekt
imporìirte krimatvaars versenàet in kost-
Oolli bis 5 Kilo brutto, franko gegen
Naebnabms: (D2319H)

garantirt rein-
sedmeekenä,

à 90 Ots., kr. 1. -, 1. 20, 1, 59, 1. 69

nnà 1. 89 per '/s Riio.
cbinssiseber, neue-

»1» >

> gìer krnts,
keeco klovmrs à kr. 8. —, Loncbong à

kr. 6. —, 5. — nnà 4. —, kongo à kr.
4. 59, Imperial à kr. 3. 59 per Rilo.
Bei grösseren Quantitäten extra Rabatt.

Qolâsks NsàMs:
^öltüusstellunA ^.ntwerpen 1885.

cnocoi.àr

SNVMàRV -
(8U18W)

d«ii8tlti>vti' Iiist^eliiiittkii,
sebr wobltbnenà nnà vorznglmb nnrkenà
bei8cb>väcüezosiänlien, Magenleià nnà klnl.
arinuìû, von àen Herren Merzten vielfaeli
empkoblen. Rer kilo à kr. I, 2L, per
2 kilo franko ànrcb àie Selnveiz.

(eik4<; AIvuiiNi-diîiBi,
veisss nnà braune, per Dutzenà à 60 Vts.,
per 8 Dntzenà franko ànrcb àie Scbvveiz,
empbeblt bestens (3271

V. Ruekstudl,
Dorstto — Diobtöllstsig.

üocli- ^ Hrattstt
^xìkLt - Ri3.1Îîàì

von reinstem Oesobmaek, gesnnà nnà selir
ökonomiscb im Osbrancb, in kübeln von

4. 12'/, nnà 25 kilos netto, billigst bei

4. Ginster im Rviviàf
(Ok 8586) Ziürtod. (3990

—M»«»I>«»iK—
krnte 1885, von àen eigenen Ltânàen
vermittelst àer Sebleuàsr gewonnen, kann
bezogen iveràen im ^Vaisoulbaus St.
(vallon n. (lessen kilialo Drstitiaâoii.

Ablage für Dreilinàen ancb bei I räulein



„Den testen Erfüll taten liejeuigen Inserate, welete In lie Hanl 1er Frauenwelt gelangen."

Kunstfärberei und chemische Waschanstalt Horn
Fabrik Horn bei Hombach. — St. Hallen, Kengasse 41, zur Vereinigung. [3382

Färberei und Wäscherei von Herren- und Damen-Garderobe.

Schreibkrampf
und damit verbundene Störungen, wie
Zittern, Ermüden, Schwäche des Armes
und der Hand, Gelenk- und Sehnensteifig-
keiten etc. werden gründlich geheilt in
dem manuellen Institut von [3430

Sommer-Lossère, Spezialist,
Zürich, Stadelhoferstr. 3 I.

Beste Referenzen von renommirtenAerzten.

m

Blumen
der Industriehalle, Seefeld, ZÜRICH.

Grosse Auswahl täglich frisch eintreffender Nizzablumen, wie : Rosen, Oamelien,
Nelken, Orangenblüthen, Veilchen etc. [3445

Bestellungen von Bouquets, Kränzen, Ankern, Blumenkörben in
geschmackvoller und billigster Ausführung werden pünktlichst besorgt und auch nach
auswärts bestverpackt versandt. Es empfiehlt sich

Fr. Grieder,
Inc3.Ta.strielia.lle, Seefeld., Zürich.

Damenkleider-Stoffe,
Flanelle, Besatzstoffe etc.

versendet in beliebiger Meterzahl zu
billigsten Fabrikpreisen in nur reellen
Qualitäten an Private [3219

Muster umsonst und frei
Paul Louis Jahn, Greiz (Deutschland).

'Ä5v
2ssa Otto .Spanier s

Weihnachts-Neuigkeiten
liegen in allen Buchhandlungen zur Ansicht aus.

Vollständige Verzeichnisse

empfehlenswerter Geschenkbücher

3907] für jung und alt (31a 3907L)

überallhin unentgeltlich und

kr\COT-TA/£/r.. Grösstcs Lager* ** der Schweiz!

5g» I

2585
portofrei.

Die pMMrojMe Plazirnngs-tostalt
Neuengasse 20, Bern, hat den Zweck, den
Dienst der Frauenzimmer in Wirthshäu-
sern zu bekämpfen und die Dienstboten
nur in rechtschaffenen Familien des In-
und Auslandes zu plaziren, ebenfalls den

geehrten Herrschaften nur rechtschaffene
Dienstboten zu empfehlen. Für die
Versendung der Statuten sind 20 Rp. in
Briefmarken dem Briefe beizufügen. [3490

Taschentücher
in Leinen, Halbleinen und Baumwolle

empfehlen [3469

Hofinann & Cie.
zum Museum — St. Gallen.

Auswahlsendungen gerne zu Diensten.

Zündgarn
zum gleichzeitigen, überraschenden
Entzünden der Christbaumlichter, per Meter
8 Cts. Salonbengalfeuer (gefahrlos und ohne

Rauch), grün, roth, rosa, Aurora, Orange,
à 30 Cts. per Schachtel. Diamantine (künstlicher

Reif), à 30 Cts. per Schachtel. Engei-

haar in Gold oder Silber, à 30 Cts. per
Paquet. Assortirtes Salonfeuerwerk zu
beliebigen Preisen. [3493

3E» Bügfel, Biel.

Linoleum

Nur reelle Qualitäten und ganz
vorzüglicher Schnitt. Leichte, mittlere
und schwere Qualität in schwarz und
farbig. [3451

Glatte Taillen,
Tressen-Taillen,
Perlen-Taillen,
Sontaseliirte Taillen,
Koppe-Taillen,
Fantasie-Taillen.

IMllîgste Preise.
Bei Angabe der Taillenweite

Auswahlsendungen franko.

Ii or mann
Stadtschreiberei

St. <3-a,lle:n.
Damen-Oonfections-Magazin.

sehr solid er Bodenbelag, wasserdicht,
schalldämpfend, von 1,80 bis 3,60 m Breite.

Wollene Bodenteppiche,
Cocos, Manilla,

Bett- und Pferdedecken,
Reisedecken, Angorafelle,

Möbelstoffe etc.
empfiehlt höflich (OF9395) [3435

Wilhelm Wörth,
vormals Gebr, Kölliker,

18 Sonnenquai, Zürich.

Papeterie - Monogramm
25 Briefbogen und 25 Couverts mit zwei
Buchstaben in eleganter Cassette. Franko
Zusendung bei Einsendung von Fr. 1.85
in Marken. [3508

Papeterie Antenen, Bern.

Vorhangstoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
2590] Nef & Baumann, Herisau.

AngMwiss Kindermehl,
Beste Nahrung für Kinder, wenn Milch allein nicht mehr genügt.
In Apotheken, Droguerien, Spezereihandlungen. (Ö F 9139) [3806

Gute Bezugsquelle für
St. («aller Stickereien jeder Art
3087] Eduard Lutz in Rheineck.

OOOOOOQCOCOCQCOCQOOOOOOC

o Zur Ausführung von [3425

iPortraits,
O in Oel gemalt, bis zur Lebens-

o grosse nach kleinen Photographien
g (schönstes Andenken auch an liebe
O Verstorbene), empfiehlt sich

§ Henry Fischer, Kunstmaler,

g Tonhallestr. 20, Zürich.
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Oettimger & Co. Zürich
Oentra,llAO±

Zürich
Centralliof

In unserm diesjährigen grossen Ausverkaufe in

X)avrieiimäiite1 ri, Costumes & KL1eicLerstoffeii
offeriren wir als ganz besonders billig:

Abtheilnng Confections.
Ganz lange Paletots in Double und Soleil

do. do. do. do. und Noppé
do. do. Mantelets und Visites

Regen-Mäntel, neueste Façon
Tricot-Taillen in allen Grössen und Farben
Morgenkleider in Velour und Flanell
Unterröcke do. do.

Hausjacken in Flanell
Kindermäntel und Killderkleidchen in allen Grössen
Sämmtliche Pariser-Modelle in Paletots und Visites zur

à Fr. 6. 50
8. 50

11. 50
6. 50
5. 50
6. 50
2. 50
1.50
1.90

Specialabtheilung rein wollener Stoffe.
Doppeltbreiter, rein wollener Foulé-Serge pr. Mtr. Fr. 1. 25

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

do. Foulé-Diagonal
do. Cachemirs u. Merinos
do. Carreaux fantaisies
do. Cheviot fantaisie
do. Cachemirs Satin
do. Serge
do. Niggerboker
do. Flick-Floek

1.45
1.15
1. 45
1.65
1.45
1.65
1. 75
1. 75

^
Hälfte des Ankaufspreises.

_
Couponresten von 1 bis 10 Meter, sowie Nouveauté zur Hälfte des Ankaufspreises.

Zur gelalligen Einsichtnahme unseres grössten und reichhaltigsten Waarenlagers laden höflichst ein T3424

Zürich IV.ii' fL Zürich
Oen.traJ.3n.ofOentrallAof

Jim UIIU 1 m 1

Oettinger & Co.
p. S. Muster in Kleiderstoffen, nebst neuesten Modebildern, sowie Auswahlsendungen in Confections, versenden franco bereitwilligst.

„IN wie» trkoll vdM âieleMeii I«à veleliö H iie gM M MmM xslMei "

Liin8tt1u1>0i'0Î und <àinÎ8<à Norn
Fabrik îl«»iii I)vi k»i-8«I>îl«I>. — 8ît. Xeuzg« N, üur Vsrsiuiguug. issss

Dârìà unà ^ûLàsrsi von Herren- unà vainsn-^aràsrobô.

Lcdrsàaiuxk
uuà àamit verbuuàkus Ltöruugeu, vis
2dtteru, Driuûâsu, Lcdnäeds âes 4rmss
uuà àer Dauà, Dslsud- uuà LsbususteifÌA-
deiteu etc. nsràsu grûuàlied gsbsilt in
àsm ruauuollsu Institut von (3439

Somme?-5.088656, Specialist,
2ûrioà, Ltaâ.s1dàstr. 2 I.

Leste Itökerenzen von rsuomruirtsu4sr?teu.

IN

WìMM
àr làtàllê. SêêkM. 2ÜNILN.

(Z-rosse 4us^adl täglied sriscd sintreKenàer dli??ablurusu, vie: NvSSQ, Lsmslisv,
Hslkisn, vràllZêndlàsv, Vsilcsdsu sto. (3445

LestellunZen von Lon^usts, ILränssv, Hvlcsrv, LlrnmvukôrdsQ in ge-
scdmacîdvvller unà billigster àskûdruug ivsràeu püudtliebst besorgt unà auod uaeb
auswärts bestvsrpaedt versauàt. Ds ewptlsdlt siedlî.l2^.Â.VN.sìZ7ÌSlû.^IlS, ^SS^SlÄ, 2ÛrÌLd.

IZamenkIeilIer-8tà,
?Is.nêllê, LêSÂtsstoikê eîe^

verseuàst in beliebiger Nstsr^adl?u
billigsten Fabrikpreisen in nur reellen
Qualitäten un Drivais (3219

Issustsr umsonst unà krsi

tau! t^lii8 là, (lrei^ ^eààkvà).

à'KSli Atv.8pilino? 8

Wlinsolits-tleuigkeiten
liêxlìll ill llUev kuekîillllilIullZell î!»r àllsiclit M5.

Vollstânclige Verzlöicbnisss

ewplkd!ell8UN'tdör kesebenlibiiekör

3997) für )ung unit nit (ZIllZMI)
überallbiu unsntgeltliob unà

««tOLI Lr«88te8 Lager^ ^ à Lobwà!

âîl x> 0 r tc>4r si.

vie MMMà k>S?irWZ4NlM
Heusngasse 29, Lern, dut àen c^veed, àen
Dienst àer Drausn?4mmsr in 1-Virtdsbâu-
sern 2u bsdâmpfsn unà àis Dienstboten
nur in reebtsebatksueu Damilien àes lu-
unà 4.uslanàes üu pla^irsn, ebeufalls àen

gssbrteu Derrscbakten nur reodtsedâno
Dienstboten !^u einpkedlen. Dür àis Ver-
seuàuug àor 8tatuten sinà 20 Dp. in
Driefmardeu àein Drieks bsiziufügsv. (3499

lasàntUàr
in làei?, Ilülbleinen uinl kinimwollv

öinpkeblsn (3469

Ilvkinîìiiii â Oie.
iium Uussuin — <^îì1I«rì.

Auswablsenàgen gerne?u viensteo.

^ ^ÛnàgiUN ^
?urn gleiebxeitigen, ûbsrrusedenàen Dnt-
?ûnàen àsr Ddristbaumliedter, per Aleter
8 Lts. 8ulonbsngulleuer (Aekudrlos unà onne

lîuucd), Arün. rotd, rosu, àroru, Drun^e,
à 39 Lts. per Leduedtel. lZiumuntinö (dünst-
Ucdsr Deit), à. 39 Dts. per Loduodtei. ^ngei-

baur in (lolà oàer Lilber, à 39 Lt?. per
Da^ust. Assoi'tirtes Zulonlenerwerk 7U
beliebigen Dreisen. ^493

llîiic><;1, ^ZÎSl.

àr reelle Qualitäten unà gan? vor-
^üglieder Lednitt. Deiedte, inittlers
unà sodvere Qualität in sodvar? unà
tarbig. K34L1

Klatte IllillW,

keilell-Illilleu,
kmitlmliià sailku.

VRîìÎKîStS
Dei Angabe àer laillenveite ^.us-

^vadlsenäungen krando.

Uvrmànn
Ltuàtsebrsibêrsi

vAmsrl-Lî0Df6etioll8-Ua.A^iil.

s edr solià e r Doàenbelag.vasseràiedt,
sodallàâinpkenà, von 1,89 bis 3,69 m Drsite.

Woüene kolienieppîà,
Oocv8, IVianiüs,

kett- unli ?te?cjec!eel<en,
ke>8ecZeeI<en, Angorateüe,

IMbàtotle ete.
empüsdlt döiliod (D? 9395) (3435

VVillielin ^Vürlli.
vormüls Lsdr. Mliksr,

18 8onneil<iuai, Mrlâ.

Dapeterie - Monogramm
25 Driekbogen unà 25 Oouverts rnit ?wei
Duodstaben in eleganter Oassette. Drando
^usenäung bei DinsenÄung von Dr. 1. 85
in dlarden. (3598

Dapeterle àteneo, Dero.

— Voràs,»AsîvKs —
eigenes unà englisoli febi-ikst, ci'ême nnà weiss in Ai'àà àswàl liefert
billigst àag Kîàesux-Lesoliëfi von — Nüster kraneo —
2590^ Fvk H Lauinailn, Ilerisau.

Leste ^à-nnA tue Xinsìer, wenn Nileà nllà nieàt nielir Zenü^t.
In ^Mlâen, vroZuerisn, Spe^ereilinnälunZen. (91 SW) ^3306

Duts Desugsguelle für
8t. tisller 8tiàrà («àr dt
3087) ûâuarà I-ià in ûdàso^.
OOOOOOOOOOcXZOQOOOOOOOOOc
O ?ur Ausflibrung von (3425

O in 0el gemalt, bis ?ur l.ebens-

v grosse naeb kleinen pbotograpkien
3 (scbönstes Anàenken aueb an liebe
0 Verstorbens), emptieblt sieb

8 Herirz^ ?ÎLàr, K-mwler, ^

V lonballestr. 20,
0OOOOOOOOOOO(XZO00Oc)OcX)0

Osìtàxsr à Va. ZlkKìrîâ^KUrî«!»

In unserm «Iie8.jiàÌF6n grossen ^usvertiauke in

DkìirrSirirràiiDoi rr, (^osàrriSS ^ 1^11 SiclSi-sD^IlSir
offeriren wir aïs Aan^ l)e8viilìei'8 diUi!?:

LàetioriL.
Lan?. ìiMSv ?atetvt8 in voudte unà 8vlei!

ào. âo. ào. ào. unà Xoxpe
âo. ào. Uantelet8 unà Vi8ite8

Ke^en-Uäntel, neueste Da^on
Ii'ieot-^altìen in allen Lrosseu unà Darben
Nm-Fenkìeià' in Velour unà Dlanell
IIntei'i'ëeDe à. ào.

IIau8laoken in Dlanell
Xinàei'mântel unà Xinttei bleitleben in allen (1 rossen
gammtliebe kliri^i'-AloâelIt i» ?illàt8 unà VmlM ^rn

à Dr. «. 50
8. 50

11. 50
0. 50
5. 50
6. 50
2. 50
1.50
1.W

Sxscià'btdàuA rà vollsusr Stoikê.
voxxeltbreiter, rein wollener DonIe-8erKe ^r. Ntr. Dr. 1. 25

ào.
ào.
ào.
ào.

ào.
ào.
ào.
ào.

ào. Dou1ê-I)iaA<jna1
ào. Dae1teimr8 u. Uerinv8
ào. Darreaux t'antai8ie8
ào. Dlieviot kantal8ie
ào. Laàemir8 8atin
ào. 8erKe
ào. XtKAerboker
ào. Dliek-DInek

1.45
1.15
1. 45
1.65
1.45
1.65
1. 75
1. 75

^ MMv Ses liàickprà. tîvllMì'à von 1 bi810 »à, sowie àveà ?ur MM à8 4uIiàràH8.
^ur AetallÍAen Dmsieutnanme unseres Aro88ten un<ì reie1illaltix8ten Waarenlagern laàsn bolliebst ein (3424/ài.,. »ûrlài)0tà^01' à öo.

x. 8. Nüster in Ivleiàerstoffeu, nebst neuesten Noàebilàern, sowie Vuswablsenàungen in Lonkeetions, versenàen kraneo bereitwilligst.



„Den iiesten Erfolg MaBen äiejeiiigeii Inserate, welcte in die Hanl 1er Frauenwelt gelangen."

16 Speisergasse 16

neBen I, Vottsiagazln

EIHNACHTSARTIKEL
Herren-Artikel — Taschentücher [3545

Chenille-Fichns - Foulards - Schürzen - Rlischen - Handschuhe

3512] L'administration de l'Institution Sully-Lambelet aux Verrières
met au concurs la place de directrice de l'établissement. Adresser les

offres, avec certificats à l'appui, jusqu'au 31 Décembre prochain à Msr.
Albert Hégi, Président du Conseil d'administration, aux Verrières, qui fournira
tous les renseignements désirables.

Verrières, Suisse, le 28 Novembre 1885.
(H286N) Conseil d'Administration.

tonst-
lüMeüacbstrasse 6 Züricii-Neumünster

Tricot-Kleidchen
in allen Farben für 1—Sjähr. Mädchen garnirt wie dieses •

oder in Plissées, in reinwollener Qualität, empfehlen zu
folgend billigen Preisen: [3447

Länge hinten vom
Kragen gemessen.

Auswahlsendungen
franco.

Austausch gestattet.

WorinanIi Söhne,
St. Gallen, Marktplatz, z. Stadtschreiberei.

PI

Alter (Jahre) Länge (cm) Preis (Frs.)
1—3 50 9. 50

4 55 10. 50
5 60 12. —
6 65 13. 50

1—8 70 15.—

\
J. II. Müller, Schuhmacher, St. Gallen,

empfiehlt sich zum Verfertigen auf Mass nach jeder wünschbaren Form, als:

Haarstiefel, Haarbottinen, Reitstiefel
und alle gewöhnlichen Arten Chaussure, sowie zur Besorgung von Reparaturen.

Besonders mache aufmerksam auf mein grosses Waarenlager (gegen baar
5°/o Rabatt). 1883 Diplom in Zürich 1883 [3364

für solide und. preiswürdige A.r"beit_

MiihlebacMrasse 6

Vorsteher: Ed- Boos-Jegher.
(Gegründet 18SO-)

Beginn neuer Kurse am 7. Jannar 1886. Pension auf Verlangen bei den

Vorstehern. Prospekte gratis und franko. (H 5975 Z) [3524

iJOO>G3'>00>00003,>>3,>00,H>>
0 Schweizer Frauen-Zeitung

Inserate in die jeden Samstag erscheinende Nummer nimmt entgegen

Die Expedition (Katharinagasse 10), St. Gallen.

Unser Offerten-Bureau für Hausbedienstete und

geschäftliche Angestellte empfehlen wir zur gefl. Benutzung.

Anmeldung der Gesuche (Nachfrage und Angebot) kostenfrei.
Adressen-Nachweis: 50 Cts. (in Marken — auswärts gegen Nachnahme).

î^3C>C>-3-">-£>-0--3--0>0-00-e^C>-0-0-0-0-0-0>-0>^

THEE U STRAUCH

SCHUTZMARKE.

Aechter chinesischer Thee
Direkte Importation.

Feiner schwarzer Thee à Fr. 3 per p'a Ko. g
Extrafeiner schwarz. Thee à „ 4 „ „ »lgFeinster schwarzer Thee à „ 5 „ „ »

(Ü4660Q) Auch zu haben in hb-Kilo-Paqueten. [3511

Jedes Paquet ist mit nebenstehender Schutzmarke

versehen und allein acht zu haben bei
A. Füllemann, 17 Speisergasse, St. Gallen.

Engros-Lager bei Eduard Wirz, Basel.

Monat Abonnements - Inserate 1885.
Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Dezember.
W. Rietniann-Rheiner, Graveur,
64 unterer Graben 6, St. Gallen.
GravirungaufMetall-u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschonk-

Lemm & Sprecher, St. Gallen,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stàhlwaaren. Seilerwaaren. Grösste
Auswahl in Werkzeugen, Vorlagen, Holz und
l Beschlägen für LaubBäge-Arbeiter,

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
b H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Bergfeld, homÖop. Arzt, Netstal (Claras).

'Spezialist für Magen- u. Frauenleiden.

Fabrikation von Feuer-Anzündern
7 R. Huber, Taim-Rüti (Zürich).

10 Gesckw. Boos, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

J. H. Schiess-Enz, Appenzell.
11 Handstickerei-Geschäft.

Frl. Steiner, Villa Mon Rêve, Lausanne,
is Familien-Pensionat.

Conditorei von A. Dieth-Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

Nef & Banmann, Herisau (Appenz.),

Vorhangstofie &c Rideaux
Eigenes u. engl. Fabrikat liefern billigst.
18 Muster stets franko zu Diensten.

Stallel-Kunz, Linthoscherg. 25, Zürich,
Fabrikation von Hnabenkleidern nach
19 neuesten Mustern,

Château de Conrgevaux, près Moral.

Pensionnat de Jeunes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Jac. Baer & Comp., Arbon.
27 Linoleum-Bodenbelege.

Zürcher Sparhertlfabrik,
21 Seidengasse 14, Zurich.
Sparkochherde jeder Grosse von Fr. 40

an, transportabel ausgemauert, Garantie.

„Villa Rosenberg" am Rheinfall
Knaben-Erziehungs-Anstalt

26 von Joh. Göldl-Saxer.
32 Ammen-Vermittlungsbureau
E. Schreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
36 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

Samenhandlung, Baum- und Rosen-Culturen

33 G. Schweizer in Hailau.

J. U. Locher, St. Gallen
43 (R. HETJBERGER Nach f.)

Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,
Schnitzereien.

Nähmaschinen neuesten Systems
»s Hugentobler, Uhrmacher, Weinfelden.

Alfr. Scliinz, Hottingen-Zürich,
i si Spezereihandlung.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speisergasae.

Manufactur- und Modewaaren.
_

; Stoffe f. Damen-, Herren- u. Kinderkleider.
Confections und Costumes.

52 gVrdfertigToxig nach Maass.

56— Damen-Kleiderstoffe
liefert an Privatleute zu billigsten

Fabrikpreisen — Muster umsonst _und frei —-

Paul Louis Jahn, Greiz (Deatschld.).

E. Zahner-Wiek, Markig., St. Gallen,
=* Aussteuer - Geschäft.

Schwestern Züblin, Burgdorf (Bern).

Pensionat für junge Mädchen.

Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
53 — Prospekte gratis. —

57 Q-arantirt äcb.ten
— Glarner Bienenhonig —
versendet stetsfort zu laufenden Preisen

Gmdschr. HÖsli, Haslen (Glarus).

J. A. Egger in Thal (St. Gallen).
Mech. Bettfedern-Reinigungs-Geschäft.
59 Fabr. von Bettwaaren und Wäsche-—

Gebr. Bernhard, Zuzw" (Sj- °®°)

Samenhandlung & Hände sg ^Anlage und Umändern 0

60
J Ziergarten.

Emif Frey in Aarau.
iSI-a.33-stlicla.e ^fLaaazeax,

blühende, wie Blattgewachse, treu
nach der Natur angefertigt.

Schönster Zimmerschmuck! —
61 preis-Courant gratis u. franko.

Maggi & Cie., Handelsmiiller
62

- Kemptthal & Zürich. '
Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Schulbuchhandlung Antenen Bern
Grösste tehrmittelanstalt der Schweiz
Schreib- u. Zoichnunggmaterialj.n « V V
63 Bureau-Artikel. — ' JIalutensiIion,

_
Katalog gratis.

Kleiderfärberei u. ehern Wasehanstalt
65 vnuù n Ae,l)el> Basel.

en: Bern und Zürich.

_ lloH"" 7

Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstem pM-Masch inen.

A. Mantel-Widmer, Zürich.
Aecht englische Waschtisch-Garnituren,

20 verschiedene wunderhübsche Farben,

von 18 bis 40 Franken. Muster franko.
Farbenangabe erwünscht.

Kragen u^d Manchetten
zum Kalt-Abwaschen.

Portenier-Lüschcr, Kramg. 23, Bern.
Merhäuscr-Sclieiik in Grenchen (Soloth.).
69

_

Buch- und Papierhandlung.
Billigste Bezugsquelle für alle Bücher,
Schreibmaterialien, Petschafte und Stempel.

Bremicker, pract. Arzt, Glarus.
Frauenleiden, Unterleibs-, Magen- und
Hautkrankheiten. Erfolg in allen
heilbaren Fällen garantirt. Behandlung auch
70 brieflich.

Grösstes Antiquitäten-Magazin
77 J. Widmer, Wyl (St. Gallen).

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

79 Georg Pletscher, Winterthur.

Hofmann & Cie., St. Gallen,
7ö Leinen- und Baumwollwaaren.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt

80 Horn bei Rorschach
und in St. Gallen, Neugasse 17, x. Palma.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M wlK IM àìeil I«à Völclik ill iliö gRli à kk»MI UIZIIMII."

lK ^«ÍMsKWîjè 16

likIlM S. solllMUà

MWMIKMt
Derren-^.rtike1 — Rascbentüober lss45

llieville-lidins - koulm'à - !>, Iu!>7«> - Klkàn - ll»i>àel>ul>e

3512) D'aämmisD-atioii äö l'Institution 8nII>.tkaindotot Ulix Vei-i-lèi-es

met an eoimm'S la plaeo äs «iii ootrieo do l'eladlÍLsommit. Adresser les

olkres, avee eertiüeats à l'appni, jusqu'au 31 veeembre (ivoebain à Nsr.
Aidei'i ttêgi, ?i-o8illent du Lonseii ci'aàinisti'ation, aux Verriores, qui kommira
tons les reoseio-nemeots desirables.

Verrières, Zmsse, Is 28 Novembre 1885.
(K286X) vouseil à'àâuiiuistrs.tiou.

àkì5t-
Mledàtr« ê 2 ii r icb-Xeun»ünà i-

ill allen Rarben für 1—8)äbr. Nadoben garnirt wie dieses 5

oder in plissees, in reinwollener Qualität, empfeblen zu kol-

gend billigen Kreisen: (3447

Dänge bintsn vom
Kragen gemessen,

^.uswablsendungen
franco.

L.ustauseb gestattet.

>V<»I NIî»NIR ZKÄIlNV^
8t. Lallen, lVlarktplat?, Ztacitsolireibei-ei.

M»

^lter (dabro) Dängs (om) preis (Rrs.)
1—3 59 9. 59

4 55 10. 50
5 60 12, —
6 65 13. 50

.7—8 79 15.—

l
«s. V MüIKSr, Làtkmdeliel', 8t. kallon,

smxüeblt sieb zum Verfertigen auf IVIass naeb jeder wünscbbaren k^orm, als:

Haarstisksl, ûasàttinsn, Rsitstisksl
und alle gkvrölillUelien dcrtvu Bkanssurs, sowie zur Be^or?un^ von Neparatureu.

Besonders macbs aufmerksam auk mein grosses ^Vs.a.reu1s.xer lgsgsn baar
57«, Rabatt). 18-83 Diplom in /i'il'ietl 1883 l3364

L<Xr sczliâs xrsisv^àrcliAS ^X.rì>siì.

Wtll6dAÄ8tra88k 6

Voi'KtàSr: IVd. 15<><,^-.1 ^1ì.(LZî-sZriX».âsi 1S3O-)
Beglnu uener Kurs« ain 7. àuuar 1886. pension auk Verlangen bei à

Vorstebern. Prospekts gratis und franko. (115975 2) (3524

o

nLààsr?ràUên-2sàZ
íusers-ie in à )eden 8ams1aZ erselieinsnde summer nimmt ent^e^sn

VÎ6 Expedition (Xatbarina^asso 10), 8t. Lallen.

ZM- Unser VSorteu-Sureau km Sausdsâieustete mid

^esoNäktlioNe áu^estellte emxkelüen ivir ^ur ssetl. Lenn^un^.
ViimeldmiA der desuebe (Xaeli kra^e rmd VnAebot) li08ton1roi.
^dressen-àelnveis: 50 01s. (in Narken — auswärts ^e^en àelmalime).

vu en -- Ml ern^uon

SvttU7?M»8i<c.

leàtlli' tlliii^i^Ilil' I llik
Direkte importation.

Reiner seb warmer Rb es à Rr. 3 per b's I4o. l Z
Rxtrakeinsr sebwar?. ?bee a „ 4 „ „ " i ^
Reinster scbwar?er Rbee à ^ 5

^ » n

(II1KM) àucb baden in '^-Kilo-paqueten. (3511

leclss Rasjuet ist nait nebenstebencler Lebut?»
marbs verseben nncl allein äcbt !êu baben bei
H. rülleiusnn, 17 Lxsiser^nsse, Lt.Ss.1Isn.

Lngro5-l_ager liei Lcluarc! Wir?, Dasei.

IVIons-t
Lpsàl-^.àsLLSu-à^siASi' âer „Làxvsài' ?rau6u-^6ituiiA^.

3Ds^Sr>n1)Sr'.

W. Itietiniìnn-NIieiner, (1, nvoni-,
64 unterer (Zrsben 6, St. Vs.I1sn.
drâvirunA-nnkl1Ietâ1l-u.RnxllSA6AôN8tû.n<lo,
Retsebakte, Netall- uni Rautsobonlc-

I^oinin ^ 8xr6ekvi', 8t. dation,
Rs^er in fertigen Hissn-, UssàZ- und
Ltsblvssrsn. Lsilsrvssrsn. (trössts L,us-
wsbl in ^sà2SUZsn, Vorlsgsn, H0I2 nnä
1 LssodlsISQ tür IisàsZs-àbêitsr.
l(un»ttardsreî unlt oliem. Wasclisnzìalt
s s. Nlntorraotstor in 2 n ri ed.
Grösstes àblissement dieser öranebe.

LorAkoìlì, komiiop. Int, Xotàl (klsraz).
'LpSTialist tür àlaZen- u. Rranenleiden.

l'a.Izàation von ^ener-àánàern
7 R. Iludor, lanuHüti (Zäriä).

dosetiiv. Loos, 8oà1û-Ani-i<;Ii,
Xnnat- nnâ ?rau6narì)sit-8Llin1s.

1. T. 8âio88-à?, Xpp6n?o1I.
il Lanàstiàerei-dssoìiâkt.
?r1. 8toinor,ViIlà Zoo à, I.an8îìnno.
is ?aini1ien-?en3Ì0nat.

èonàitoroi von X. Viotk-Xipx,
^ àlàtplà 23, 8t. (lallen.
Ililslags, IVlacleirs, 8berr^, Ikee, 0st6, lîboeolat.

Xot' â Laumann, Iloäau (IpM?.).
VortianKsîotkS à- Ii.iâo!Xìix
Ri^enes u. en^l. Rsbribat liefern billigst.
18 Auster stets krau^o su Diensten.

8taIio1-Lnv?!, tiàâàrF.ZZ, Ziürioii,
?s>briks.tiou von ^nàbsnklsiàsrn naob
is nsnsstsn àstsrn.
diiätoan <ìo (loni'Fovaux, pà lilorsi.

?SQ»1oniiàt às ^snnvs ASUS
20 âiriFg par Zlr. tobn Kggs.

3ae. Lser «d 0vmp., Xrdon.
27 I-Inolsrmi-Lvâoiiìisls^v.

^ûi'àor î8xar1iorl!kîàik)
21 Leiden^asss 14, 2ürieb.
Lparkoàìisràs ^eâer (írosss von Rr. 49

an, transportabel ansASinanert, (larantis.

„Villa Iìy80iàrF" ana kkoinlaii
Linaì>en-Lr2Ìàun^3-àgta1t

es von dtod. eiôlàl-Laxor.

^ Xmmon-Voi mittinnA8dm eau
Ü. Lobrsibsr-Vàlânsr, Hebamme, Basel.

l(un3ttkirbersi und ekemisolis Wssekerei
se Lll. ?rià, 1Za8oI.
Ilöebste Rsistun^en. — Billigste Rrsiss.
Rrospeotus und àlnster franco?u Diensten.

SawôàilillWZ, kaum- unit kosen-Oàôil
gg d. 8âivei?ei' in Italian.

îl. II. I^oeker, 8t. dation
43 M. Sînrnkmoim àdf.)
Kunst-, ?spisr- und Lslgntsrîekandlung,

Svbnit/ereisn.

Xâi,ma80iìiN6N v6U68t6n858teiN8
4» LnZsntoblsr, Dbrmaobsr, ^sinksldsn.

XIK-. 8âinx, IlottinAen-Xni'iei»,
^ SI 8xeaereiIianà1unA.

li. 8ekn'eit?oi', 8t. dation,
LoRs de? àrkb- n. Sxsissrsasss.

Uannfactnr- nnd Hlodswaaren.
^ Stoffs f. Damen-, Herren- n. Kinderkleider.

0'onkoetions nod (lostnmss.
52 ».sà
se— I)ann;n-IIi6ilìei'8tot1o
liefert an Rrivatleuts /u billigsten padrik-

preisen — Nüster umsonst und irei —

?ani K.VUÌ8 3alin^ di oix (ôelltzel là

D. Radnor-IVieli, Arltz., 8t. dation^
-- àisstsusr - dssokätt.

8eiin'08t6ì'n ^üiitin, Durgclorf (à).
?êusioQs.t kür längs ITâàobsn.

Rortbildung in lVIusik, allen Dsscbäktsn
in Daus und Harten, weiblieben Dand-
arbeiten und wissensebaftlioben Räobern.
53 — Prospekts gratis. —

57 (Z-S,và».àì à<àìSN.

— diainoi' IlienenIioniA —
versendet ststskort ?u laufenden preisen

dniâsàr. Hö8li, 1Ia8lon (dlarns).

3. X. in V!»at (Z(. dalwn)-
IVleoli. Zeitieciern-Deioiguligs-Lesobätt.
59 Rs.br. von Zsttvaarsn und. ^scos.—

öevr. Rernk»i-(I, ^nü»N (77,7?
Zaw«ii>i-li>ain»A à i-m!
DnlaFö un<1 x/,nänris? " ^

plnlii I'tM) ^aiau.
^-S.ZNl.sìIÛQ^.S ^S.^-0.2IS20>.,

diabsnde, wie Llattgewaobse. treu
naeb der Xatur angefertigt.

gebönstsr ^immersobmuek! -.
ßi preis-dourant gratis u. franko.

AIa?î?i H (lio., Hanàsl8i44(ji(Q«

ìoniiiàl L- Xüriok. '
Spezialität: ivieble aus kiilzenfriickten.

Zàlbuelànàng 0g_i.
Hrö88tk Delii-mittvlanzt.'tlt der 8àei?
Sodroib- u. Zo.oknun^matsn!,!!.. 5,
gz Rurvau-Xrtikol. ^»wtoasilion,
^ - icataloA Ai-atjz.

l<l°'à°7àcher-i

r. ^'lwl, làl.«n. ôsiik, Lsx^ 2üriob.

petsebalte. Netall- und Kautscbonk-
Ltsmpsl, Dinge-Rints, LebirmsebUder,
Dummsrir- u. Uuàrstsinpcl^l^^ -

I. 1lantei.VVi<lmo>,
^ecbt eoglisolie WasMisàoarmiureo,
20 verscbiedene .vunäorbubscbs Rarben,

von 18 bis 40 Pranken. Nüster franko.
5 ^rbeoangnde erwünsebt.

uuà Alauolivtteu
?um Xalt-^bivaseben.

?ortonioi -I.ü86lior, ürzmz. 2Z. Rei n.

Màlliài'-kàk in (i«IlM <8l>I»ll..).

«7
^

Buob- uvà?axisrbanàluug.
Billigste Bezugsquelle für alle öüsber,
Sebreibmaterialien^ petsebatte und Ltempel.

Iii'6iuivli6p, piael. diarn8.
^rsusnlsidsn, Ilntsrlsibs-, Nagsn- und
Hs-Ntkranlrbsitsn. Lrfolg iu allen bsil-
baren Rallen garantirt. Bebandlung aucb
70 brietlicb.

dro88te8 Xnti^nitäton-Na^axin
77 5. ^tàsr, (8t. Hallen).

Xleillerfärbei-ei und ekem. Wasobanstali

7g dooi'F ?1ot8eti0!', VVintortliur.

Ilotmann die., 8t. dation,
7S Dlsioon- unà Raumxvollwaaron.

l<uo8ìf'âfbôfei uncl ekem. Wasànsialt
gg Horn dsi 1Ior8ot,aok
unà in 8i.Lallen, ^suAaZss 17, i.

^Vascberei und Rärborei
für Damen- und Dsrren-Harderobe.

Druck äor A. Dâlîu'sà LucMruekerei in Hallen.



..Bob Hosten Erfolg Italien- diejenigen Inserate, weide in die Hand der Frauenwelt gelangen,"

G,elegen- MËSMS
heltstbanf.

Einen grossen Posten grau und braun
melirte Bettdecken in reeller,
solider Waare verkaufe, so lange Vorrath,
zu Fr. 0, 4, 5, 6 und höher.

~
JWioi

64 mittlere Bahnhofstrasse 64

Zürich.
Probesendungen nach Auswärts unter

Nachnahme. Nichtconvenirendes wird
bereitwilligst umgetauscht. [3453

Im Verlag von Jul. Hoffmann in Stuttgart

erschien soeben: Hoffmann's
Hanslialtungsbuch für das Jahr
1886. Eleg. kart. mit prächtigem
Umschlagbild Mark 2. —. Wie und
w o sollen wir in unserem Haushalt sparen
Diese Frage ist zunächst nur durch pünktliche

Buchführung zu lösen. Wenn
wir genau wissen, wieviel wir für
Speise und Trank, für Kleidung, Wäsche,
für Vergnügen, Geschenke etc. etc. zu
verausgaben pflegen, dann ermitteln wir
auch leicht, wo wir am ehesten Ersparnisse

eintreten lassen müssen. Solche
genaue Buchführung wird durch Hoffmann's
Haushaltungsbuch spielend erlernt.
Dasselbe bietet für jeden Tag des Jahres den

nöthigen Raum, um sämmtliche Ausgaben
einzutragen. Die Anordnung der Rubriken
ist so getroffen, dass man beim Addiren
von links nach rechts die Ausgabesumme
eines jeden Tages ermittelt; dagegen
ergehen sich beim. Summiren von unten
nach oben die Summen, welche man per
Woche oder per Monat für jeden einzelnen

Artikel, z. B. für Brod, für Milch,
für Brennmaterial etc. verausgabt hat.

Für Hausfrauen gibt es nicht leicht
ein praktischeres und nützlicheres
Geschenk; denselben werden namentlich auch
die beigegebenen Waschtabellen, Küchen-
und Notizkalender willkommen sein. [3536

Lina Morgenstern s
Internationales Archiv

für alle Franenbostrebungen der Gegenwart.

AIlpi. Iranenkalenäer Iiirl886.
Zweiter Jahrgang mit ganz neuem Text und Titelbild,

Verlag der Deutschen Hansfrauenzeitnng:
W. Berlin, Kaiserin Angosta-Str. 80.

Preis eleg. geb. Mk. 2. 50. Bei
Entnahme von 12 Exempt. 10% Rab.
In diesem umfangreichen, mit

peinlicher Sorgfalt gearbeiteten Buche,
findet jede Frau ihre Interessen
vertreten, jede Behörde die umfassendste

Statistik der Frauenvereine, Anstalten
und Schulen für und von Frauen und
die Adressen aller berühmten Frauen
der Gegenwart. Zum ersten Mal sind
in diesem Archiv sämmtliche Gesetze
des Deutschen Reichs enthalten, bezüglich
des Familien- und Vermögensrechtes der
Frau. Aus dem interessanten Inhalt
heben wir hervor: die Biographien
von fünf Frauen, welche die
Frauenbewegung unserer Zeit vertreten. Die
Hochschulen Englands, der Schweiz
und Amerikas, Statistik der Frauen-
Arbeit in den verschiedenen Ländern
und Anderes mehr. [3538

n IDiplom erster Classe
» Höchste Auszeichnung an der Schweiz. Kochkunst-Ausstellung in Zürich 1885.

I SuppeBmelile MAGGI Erbs-Teigwaaren

Für Husten- und Brustleidende.
3189] Dr. J. J. Hohl's Pektorinen sind in Folge ihrer vorzüglichen Wirksamkeit

bei Husten, Kenchhusten, Lungenkatarrh und Heiserkeit, sowie bei
Engbrüstigkeit und ähnlichen Brustbeschwerden ein wirkliches Hausmittel bei allen
Klassen der Bevölkerung geworden. Diese Tabletten mit sehr angenehmem Ge-

schmacke verkaufen sich mit Gebrauchsanweisung in Schachteln zu 75 und 110 Rp.
durch folgende Apotheken: St.Gallen: Hansmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler

; Borschach: Rothenhäusler; Rapperswil: Helbling ; Lichtensteig:
Dreiss; Herisau: Loheck; Trogen: Staib; Chur: Heuss, Lohr, Schönecker;
Davos: Tauber; Glarns: Greiner, Marty; Frauenfeld: Schilt, Schröder; Ar-
bon: Müller; Bischofszell: v. Muralt; Winterthur: Gamper, Hörler; Zürich:
Eidenbenz & Stürmer, Härlin, Locher, Strickler'sche ; ferner durch folgende
Geschäfte: Herisau: Zellweger-Mösli, Platz; Teufen: Geschw. Bruderer;
Heiden: Schmid, Conditor; Rheineck: Hermann Lutz; Altstätten: Gschwend
z. Klostermühle; WaHenstadt: Albert Lindner; Wil: C. J. Schmidweber.

Weitere Dépôts sind in den Lokalblättern annoncirt. (H 3534 Q)

Die Frauen und ihr Beruf
von Iiiiise Büchner.

Fünfte durchgesehene Auflage.
Preis: Elegant gebunden mit Goldschnitt M. 5.

Dies Buch sei der Frauenwelt als

begeisterter Führer auf dem Wege nach

Erreichung des Frauenideals, sowohl für
die verheirathete wie für die unverheiratete

Frau, auf's Wärmste empfohlen
und sollte in keinem Hause fehlen, in
welchem das Ideal ächter Weiblichkeit
von Müttern und Töchtern gepflegt und
verehrt wird.

Leipzig, Verlag von Theod. Thomas.

In St. Gallen bestellbar bei der
Buchhandlung der „Schweizer Frauen-Ztg.",
Katharinengasse 10. [3539

Blut- und Nerven-Schwäche
Blutarmut!!,

Magen- A MailHeideil,
Bleichsucht,

Frauenleiden,

Erschöp fiiiig,
Seliwäcliezustäiide,

Nervenleiden,
Rheumatismus

werden naturgemäss und sicher geheilt und verhütet durch Jul. Hensel's
berühmte, von Aerzten angewandte und empfohlene

Tonische (nervenstärkende) Essenz.
Prospekte mit vielen Zeugnissen gratis,

lungen direkt an den Fabrikanten
Per Flacon Fr. 1. 50. Bestel-

[3290

C. Fried. Hausmann, Hecht-Apotheke, St. Gallen.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

$oolbact MIieliifeMeii.
Hotel Engel.

3Da.s ganze Tsünr offen.
(H 3737 Q)

3222] Anerkannt billigste Preise; aufmerksame Bedienung; für Winterkuren
bestens eingerichtet. Prospektus gratis. H. Oertli-Bürgi, Besitzer.

6 goldene und silberne Medaillen. — 2 Diplome.

Chocolat D. Peter
"VEVEY. [2688

Schweizerische Milch -Oioeolacle.
Vorzüglichstes Nahrungsmittel für Kinder, Magenleidende u. Reconvalescenten.

Frau Amsler-von Tobel
Corsetfabrikation

in Zürich
Magazin Mitte „Hotel Schwert"

empfiehlt den geehrten Damen ihre allbekannt
sehr soliden und eleganten Produkte aus den

besten Brills, aus Seide, Lasting etc. und sendet
solche auf gefl. Verlangen umgehend franco

zur Auswahl ein. (H4361Z)
Bitte um Angabe des Taillenmasses, über

die Kleider genommen. [3187

Biplom: Für sorgfältige Ausführung, werth-
volle Vervollkommnung und Preiswürdigkeit.

Wasch-Apparak
Schnellwaschmaschinen in 8 Grössen
Dampfwaschkessel und Herde
Mangen
Tischmangen
Auswindmaschinen [3474
Trockengestelle
Waschwiegen
Brat- und Backpfannen
Badefauteuils mit und ohne Oefen

in grosser Auswahl bei

F. Amsler, Fabrikant,
Feuerthalenbei Sc haffhausen.

Illustrirte Prospekte gratis.

CVUUUUUUUVIUtlUUUUUU UP'

[Schweizer Stickereien!
JLTCLtZ

Yadianstr. 19, St. Gallen.
Gestickte Mousseline u. -Tüll-Roben

in crème und weiss. [3446i
Schwarze Seiden- u. Cachemir-

Roben. Balikleider.
Namen-Mouchoirs

à Fr. —. 50, Fr. 1. - und Fr. 2.—
Ecusson-Mouchoirs

von Fr. 1. — bis Fr. 5. —.
Weisse und farbige Vorhänge.

Namensticken.
Ganze Aussteuern zu Fabrikpreisen.!

Muster franko. Prima Bedienung.

rQr U U U U1

m Zu Festgeschenken.

ZIEGLER & GROSS

Y* 1 l^roBe=Ainrfe

tu

j mit 12 Flaschen in
j verschied, vor-
i trefft. Sorten. —
I Kiste u.

Flaschen frei —
zu

Francs

S B

22-

Ein
Post-

Kistchen
5 Ko. mit

2 Flaschen,
herh u. süss,

franco n. allen
Orten d. Schweiz

gegen Vorauszahl-
ung von
Francs 4. TO.

tu KONSTANZ&KREUZLINGEN
BADEN ->•<- SCHWEIZ.

Als Geschenke geeignet
empfehle ,[3438

weisse & farbige

Vorhangstoffe

leinene Herren kragen
leinene Taschentücher

Tisch- & Bodenteppiche

Möbelstoffe
Läufer u. Bettvorlagen
in hübscher, reichhaltiger Auswahl und zu

billigsten Preisen.
Muster u. Probesendungen zu Diensten.

F. ßuegg, WAmun

Happerswyl.

.à wà Dkdx dOW âlOiiîMii Ii!«à vkledö ix iie ksiiil à kmeimll UlsxUi "

««I«K«I»- WKâM

Binen grossen Dosten grau und brann
melirte in reeller,
solider IVaare verkaufe, so lange Vorratb,
-iu Dr. 3, 4, s, 6 und böber.' ....àWàU,
64 mittlere Katintiàtra886 64

^iiii<1i.
Drobêsendungsn naeb àswârts unter

blaebnabms. Mcbtconvenirsndes wird de-
reitwilligst umgetausebt. 13453

Im VerlâZ- von lui. tloffmsnn in 8tutt-
gart ersebien soeben: ttoàiìnu's
tknuslinltuii^vueli à- à .law-
1881». Lieg'. kürt. mit xrâebtÌA6M
Dmseblagbild Nark 2. —. v^io nnà
V o sollen wir in unserem Lausbalt Spuren
Diese Drage ist öunäebst nur dureb pünkt-
liebe Buebkübrung ^u lösen. Wenn
wir genau rissen, wieviel wir kür
Speise unà Drank, kür Dleldung, IVâscbe,
kür Vergnügen, Lesebsnke etc. etc. su
verausgaben pflegen, dann ermitteln wir
aueb leiebt, wo wir um ebesten Drspar-
nisss eintreten lassen müssen. Lolebe ge-
naus Buebkübrung wird dureb Lokkmann's
Lausbaltuugsbueb spielend erlernt, vas-
selbe bietet kur^eden Dag des labres den

nötbigen Raum, um sämmtliebs Ausgaben
einzutragen. Die Anordnung der Dubriken
ist so getrokkeo, class man beim ^.ddiren
von links nacb reebts die ^.usgabesumme
eines ieden Dages ermittelt; dagegen
ergeben sieb beim Lummiren von unten
naeb oben die summen, welobe man per
IVoebe oder psrNonat kür isâen einzelnen

Artikel, B. kür Brod, kür Nileb,
kür Brennmaterial etc. verausgabt bat.

Dür blauskrauen gibt es niebt leiebt
ein praktiscberes unà nüt^lieberes (4s-
scbenk; äenselben werben namentlieb aueb
bis beigegebenen IVasobtabelien, Düeben-
unà Lotiêkalender willkommen sein. ^3536

bina lVIorgenstern 8
làimationàL ^.robiv

fiir iliie «1er beAcinvuI.

llIlUIkIlMkààllàl'fUl88K
weiter làDZini^ wit ssavê vcuew lcxt un! litelbilk

Verlag «ler beutsclieii Ilaasfrainu^eituiig:
IV. lîerllii, kaiseiii, Ingu«ts-8tr. 8l>.

Dreis eleg. geb. Nk. 2. 5b. Dei Dnt-
nabme von 12 Dxempl. Ib"/» Dab.
In àiesem umkangreicbsn, mit pein-

lieber Sorgfalt gearbeiteten Buebs,
findet isàs Drau ibre Interessen ver-
treten, isàs Lsboràe àie umkasssnàste

Statistik àer Drausnveràe, àstalten
unà Sebulen kür unà vonDrausn unà
àis Adressen aller bsrübmten Drauen
àer Legenwart. Zum ersten àl sinà
in àiesem àebiv sâmmìlicbe Lesàe
àes veuiscken Usicks enikalten, be?üglieb
àes k-amilien- unä Vermägensrecüies cler
kwau. ^us àem interessanten Inbalt
beben wir bervor: àie Liograpbien
von künk Dräuen, welebe àie Drauen-
bewegung unserer Zeit vertreten. Die
Hocbsebulen Dnglanàs, àer Lebwei?
unà Amerikas, Statistik àer Dränen-
Arbeit in àev versebieàenen Dänäern
unà Anderes mebr. 1/3538

D llöckstk ààdMûg âll lier ZollUkiü. XolîdkMst-àsstkIIûllZ iü Akllîd IM.
â 8uDtziiMl>Ik N^.(vlvl Kà-Ikigmâi-W

?ür Husten- unä Zrustlsiäsuäs.
3189^ Or. Hoàl's ?oktor!nsn sind in Dolge ibrsr vor?üglieben IVirksam-
keit bei Lüsten, Lenebbnsten, lbnngenkatarrb und Leiserkeit, sowie bei Log»
briistigkeit und äbnliebsn Lrnstbeseàeràen ein wirkliebes Hausmittel bei allen
Xlassen der Bevölkerung geworden. Diese Babletten mit sebr angensbmem (le-
sebmaeke verkaufen sieb mit debrauebsanweisung in Sebaebteln üu 75 und 11b Dp.
dureb folgende ^.x>otkeksu: St. Lallen: Lansmann, Sobvbinger, Stein, IVaiten-
weiier; Lorsebaek: Lotkenbänsler; Rappersivii: Leibiing; I-ielitensteig:
vrsiss; Lsrisan: Lodeek; trogen: 8taib; Lbnr: Lenss, lbobr, Seköneeker;
vavos: Räuber; LIarns: Lreiner, Nart?; Dranenkeiü: Sebiit, 8ebrö<ier; à-
bon: NüLer; LisvbokszieL: v. Lnrait; L intertbnr: Lamper, Lörier; ^ürieb:
Diàendevî! â? Stürmer, Läriin, lboeber, Striekier'sebe; ferner dureb folgende
vesods-kto: Lerisan: lSellivegsr-AösIi, Dlà; lteuken: Lesebw. Lrnàerer;
Leiden: 8eàmîà, donàiìor ; Lbeineek: Lermann Bà; ästätten: Lseàenà

Xlostermüble; IValienstaàt: widert Lindner; >Vii: L. d. 8ebmidiveber.
weitere Depots sind in den Lokalblättern annoneirt. (L 3534 <Z)

vjtz liÄIItll mill jilt lîriiif
von IîàIn,S».

Dünkte durebgssebsns Anklage,
preis: Elegant gebunclen mit Lolclscknitt IVi. 5.

Dies Bucb sei der Drauenwelt als

begeisterter Dübrer auf dem IVsge naeb

Drrsiebung des Drauenidesls, sowobl kür

die vsrbeiratbste wie kür die unverbei-
ratbete Drau, ant's IVärmsts emxkoblen
und sollte in keinem Lause keblen, in
welcbem das Ideal äobter IVeibliebksit
von Nüttern und Döcbtern gexüegt und
verebrt wird.

l_eip?ig, Verlsg von 7beoö. IkiomgZ.

In 8t. â-AlIsn bestellbar bei der Luob»

bandlMZ der „Làsi-sr Drausu-Ttg.",
Xatbarinengasse Ib. ^3539

Llut- unà Nerven-Kett^ââs

r î» n e i» I « î <1S u,

t»»8,

vvisIvZâvn,
lîl I» e H» I» îT t » 8 in u 8

werden naturgemäss und slebsr gebellt und verbittet dureb dnl. Lensei's
berübmts, von àràn angewandte und empkoblene

^oià<à («kmiiztââvnà) I'88onx.
Drospekte mit vielen Zeugnissen gratis,

lungen direkt an den Dabrlkantsn
Der Diaeon Dr. 1. 5b. Bestel-

1/3290

6. l^riecj. ttausmann, 8t. Kaüen.

Spsoiattts âs VZiooolat à la Noisette.

ZLIîSÎIlLSlÂSIî.
H)D.S O^SN..

(L 3737 E
3222^ àerkannt billigste Dreiss; aukmerksame Bedienung; kür V^lntsrkuren
bestens eingeriebtet. Drospsktus gratis. H. Osrt1i-Lü.rZ;t, Besitzer.

6 golâsrio unä sildsims IVIöäaillsii. — 2 Diploms.

Lîlioeolat D. Dstsr
l2688

Vor?UgIiàts5 I^abrung8mitiel lük Einlief, IVisgenIeiciende u. fìeeolivàLveàn.

^.iriLlsr-voii lolzsl
Lî0vsStàb)viLs.t,ic)ii

in Xûrià
iVlagaiin Mtte „HotsI 8ck^si't^

emxkeblt den geebrten Damen ibre allbekannt
sebr soliden und eleganten Drodukte aus den

besten Drills, ans Leids, Lasting ete. und sendet
solebe ank geü. VerlavASQ umgebend Iranoo

?nr H.USWS.L1 ein. (L 4361 2)
Litte nm Angabe des Daillenmasses, über

die Llsider genommen. 1/3187

Dixlom: Dür sorgfältige àstubrung, wertb-
volle Vervollkommnung und Lreiswürdigkeit.

R«d-lMrà
8cbnelIwa8obms8obînLn in 8 (Zrössen
0ampfw38obk688Li und Lords
langen
Ii8obm3ngen
Au8windm38ebinsn ^3474
Ir0el(engs8telle
Wa8obwiegsn
krat- und Lsokpfannen
Lsdef3utsuil8 mit und obne Osten

in grosser ^.uswabl bei

(î. àt8l6L, ItübkiiDtllt,
I < iKiii»1 « bei Sc bakkbauseu.

— Illustrirts Drospekte gratis. —

!8kIlU«iMr8tickeiHiLii!

VüäiüLstr. 19, 8t. tlalleii.
keàkie lVîou88eIins u. -lüll-Loben

in erème und weiss. t3446<
8ckwsr?e Leiden- u. Laebemir-

Loden, ösllkleidsr.
I^smen-IVlouodoir8

à Dr. —. 50, Dr. 1. - und Dr. 2.-
Lou88vn-IVIoueboir8

von Dr. 1. — bis Dr. 5. —.
Wei88e und farbige Vorkänge.

^3men8iiàli.
lZon?e Ku88teuern?u D3bri><prei8en.<
Hustsr franko. Drima Bedienung.

— /.u D^tK^tlüiiliei!. —

^ 1 'Urobe-Kiste
mit 12 ?Ig.gàsn m

> trsM. Sorten. —
ILists n. ?Ia-
sollen trsi —

i?N

Z ^

2Z -
I?in

?ost-
Xistoüsn
!; Xo.mit

s kl sollen,
psrü n. snss,

franco n. aNsn
Orten à. SeüweD

AGASn Voraus!?all-
UNA von
Kranes 4. ^70,

S/lOTdl -><- LOttWLIR.

II« Ke«ditlllie Miznet
empksble ,1/3438

wei88s à fàîge
VorliaiiAstoM

leinene Lerrenlirsgen

làM lâsedMà
?Î8ck- â kvàntGpiàe

Nàlstâ
làker u. kàvrl^tiì
in bübsebsr, rsiobbaltiger àswabl und ?n

billigsten Dreisen.
Laster a. Lrodeseadangea /a vieusten.

k. klIW, K»M



„Den testen Erfolg toben lUejenipn Inserate, weide In die Hand der Frauenwelt gelangen."

Doplreiter Foulé Moralité
(garantirt reine Wolle) à Fr. 1. 10

per Elle oder Fr. 1. 85 per Meter
bis Fr. 2. 95 per Meter in einzelnen
Koben, sowie ganzen Stücken,
versenden portofrei in's Haus

Oettinger & Cie., Centraihof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen und Modebilder
bereitwilligst. [3233

Baniwollwaareu-
Legrer

3549] der

Direktester Bezug
der [3385

Herren-ScMafriclie
bei

Hermann Scherrer
Herrenkleiderfabrik

St. (fallen : zum Kameelhof.

IMiiiiclieriL s Neuhauserstr. 3.

Ganz feines Kirschwasser
durch seine Reinheit sehr geeignet
zu medizinischem Gebrauch, hält in
geschlossenen kleinen u. grossen Flaschen
stets yorräthig [3510

Anna Engler, Gallusstr. 41,
St. Grallen.

Kleine Musterflacons à 40 Cts.

CREME SIMON
roirbnonbeuberü^mteften
^tersten in Çparié fDI^
pfopteu itnb oon ber «U-
guntcn SDamenroett adge-
metti angeroanbt. SDi.ieä

unoergleichtidbe iprobuct
bcf eitigt

in einer 9tad)t
atte '©ttefjer, groft6euten,2ip-
pcitrijfe, ift urterfe^tirf) gegen
aufgefprungeite .Omtt,
ratije £änöe, (Sefidjte-
tötl)e nitö niacEit bie .peut
Menbenb toeij}, fräftigt mtb

parfümirt fie.
2)as Poudre Simon unb bie «Seife à la

Crème Simon befitg bajjelbe parfum ltuö
DeruoUftrinbigt bie üorjiiglit^en (rigeufdjafterx
ber Crème Simon.
Brfinber J. Simon, 36, rue de Provence, Paris

Détail in den meisten Apotheken und
Parfumerien. [3491

Oestickte Gardinen,
Bandes & Entredeux,

vom billigsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) l. Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18, St. Gallen.

Weberei Grüneck
bei der Union

-EE St. Gallen. EE-
Detail-Verkauf.

Damast, Piqué, Indienne, Költsch,
1,35 cm breit.

Rohe und gebleichte Baumwolltiicher,
80—180 cm breit.

Biber, Jacken-Barchent, Molton, Milaine,
Winterthurer etc.

Hemdenflanelle. Hemdenbarchent und

fertige Hemden.
Leinene & baumwollene Taschentücher

in grosser Auswahl.
Wasch-, Hand- und Küchentücher.

Für das mir bis anbin geschenkte
Zutrauen höflich dankend, empfiehlt
sich auch fernerhin bestens

Elise Weber.

Prachtvolle Wecker-Uhren
in allen Lagen gehend (Anker-Gang), versendet per Nachnahme mit Garantie à Fr. 10

Theodor* Stier-lin, Uhrmacher, Rorschach.
3351] NB. Eventuell stehen dieselben auf Verlangen zur Einsicht bereit!

MEIN RECHTER

DALMATINER fllUTWEIH
BRINGT HEILUNG

allen laienkranken, Blutarmen & Reeon?alescenten.

Probe-Postfässchen mit 4 Liter versende für Fr. G. 10
gegen Postnachnahme; bei Voreinsendung des Betrages 12 Liter
für Fr. 17. —, inch Fass franco jeder Poststation der ganzen
Schweiz. [3541] (j< Singer, Triest.

Reeller Ansverkauf'E
von

Hüoclxtöpfexx
mit garantirt kupfernen Untertheilen für französische Kochherde, sowie auch für

Petroleumherde passend.
Oberer Durchm. Höhe Inhalt sammt Deckel

17 cm 11 cm 2L'a Liter Fr. 1.80
19 ein 12 cm 3 Liter Fr. 2.50
22 cm 16 cm 5 '/» Liter Fr. 3.—

Lochweite Durchm.
Nr. 1 13 cm
Nr. 2 14 cm
Nr. 3 18 cm

TT7"'ascihLZb-äfein
mit garantirt kupfernen Untertheilen. Mit Dampfapparat von 35—40 Liter Inhalt

à Fr. 13—15; ohne Dampfapparat à Fr. 10—13.

A. Schinz, Blechwaareii-Fabrikant,
3530] Asylstrasse 41, Hottingen.

Höchst angenehmes Musikinstrument,
dessen Spiel schon in zwei oder drei
Stunden ohne Schwierigkeit oder
musikalische Vorkenntnisse erlernbar ist.
Erwachsenen und Kindern von der Presse
aufs Beste empfohlen. Das Xylophonespiel

macht gewiss überall grossen Effekt
und wird stets dacapo verlangt.

Prospekt gratis und franko durch die:
Internationale Agentur in Vevey.

Muster-Exemplar liegt zur Ansicht in
der Spezialitäten-Handlung, Katharinengasse

10, St. Gallen. [3262

U5P Gelegenheitskauf für Damen. gm

Nach

Auswärts

gegen

Nachnahme
Für 4 Fr. erhält Jedermann

einen schönen schwarzen Pelzmuff, mit feiner Seide

gefüttert. Auch grösste Auswahl in Qualitäten zu Fr. 6, 7,

8,9,10,11,12,13,14. à [3377

Confections-Iaiazine Wormai Söhne

Marktplatz St. Grellen Stadtsclireiberci.

Katalog sämmtlicher Confection versenden wir gratis.

Umtausch

gestattet.

ü Vortheilhaftes Festgeschenk. tés
ß®

Doppeltbreiter färb. Caclierair double
à Fr. 1. 10 per Elle oder Fr. 1. 85
per Meter in einzelnen Koben, sowie
ganzen Stücken, versenden portofrei
in's Haus [3193

Oettinger & Cie., Central hof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen u.„Modehilder
bereitwilligst.

Wichtig für Damen!!
3513] Holzwollebinden pro Menstr.
(patentirt). Im Interesse weibl. Gesund-
heits- und Reinlichkeitspflege von ersten
Aerzten empfohlen. Ein eleganter Carton
a 6 Stück incl. Gürtel.Fr. 4.— gegen
Nachnahme oder Einsendung des Bjträges
versendet (H4973J)
C" Garnus> St-Imier (Jura Bernois).

Anna Engler, st. Gallen
Gallnsstr. 41 — Ratharineng. 10

empfiehlt folgende Spezialitäten zu
gütiger Abnahme:
Feinste ächte Baslerleckerli in hoch¬

eleganter Verpackung.
Ausgezeichnetes Kölnisch Wasser,

in kleinern und grössern Flacons
mit mechanischem Verschluss, leicht
und sicher in den kleinsten Taschen
zu tragen.

Aechtes Kirschwasser, durch seine
Reinheit dienlich zu medizinischen
Zwecken.

Enzian, Wachholder, beide 1882er,
ausgezeichnete Qualität — letzteres
bestes Mittel für Rheumatismen.

Kraft- und Eisen-Essenz,
bestes, erprobtes Hausmittel für Frauen
und Kinder. [3519

Prospekte und Zeugnisse stets zu Diensten.

Conserven-FaRrikation
Schweizerischer Landes -Produkte
3505] in Rombach bei Aarau.
Diplom an der Schweizerischen
Kochkunstausstellung, Zürich im Oktober 1885.
Gegen IOO Sorten verschiedene Conserven,
Gelées und Fruchtsäfte. Versendungen von
2 Gläsern an. Preislisten auf Verlangen.

— Damenlingerie.
Grösstes und ältestes Magazin

für feine Brautausstattungen.
H. Brupbacher, [3375

Bahnhofstrasse — Ziirioli.

Achtung -
Grosse Preisermässigung sämmtlicher

Spezereiwaaren: Obst, Kartoffeln Mehl
Gsöd- und Teigwaaren, grüne und selbst*
geröstete reinschmeckende Kaffees. Täglich

tische, gute Milch, Butter und Käse.
L. Schäfer, Spezereihandlang zur Bcimatk,

Katharinengasse 6, St. Gallen.

S IDIE BESTE

CHOCOLADE

A.MAESTRAN F

AecHten
Eines der nützlichsten und erfreulichsten

Weihnachts-Geschenke
für Hausfrauen ist

% __ #

Pearson's Schnellwascher Dienen llOIllg',
womit eine grosse Wäsche mit absoluter Schonung in ku •

Zeit rein gewaschen werden kann. ö 'z''1

Prospektus und Gebrauchsanweisung franko m-rn A ' ^
Allein acht zu haben bei A. Füllemain *Tatls-

St. Gallen. — Alleiniger Vertreter: EdnarA rrr:..'J ['Quergasse,Alleiniger Vertreter
Strasse. Basel.

Eduard Wirz, 113 Garten¬

bau

in Blechdosen à 25 Kilo à Fr. 40.
do. à 50 „ à

„ 75. —,
Post-Colli brutto à 5 Kilo franko à Fr. 10,
liefert, so lange Vorrath, per Cassa

Bienengarten Hottingen-Zürich
i 3552] (unterer Sonnenberg).

„IM wà LiM Wen limâ, velàe lii 4e llMil àxelziiWii."

voWöNröilöi' kmilk MM
(Aüi'üutii'f i'oius ^Vollo) à 14. 1. 10

per Llìe oäsr Br. 1. 85 per Nstor
bis ?i-. 2. 65 M- Notor in oiu^oluon
Bobou, sowis AÜU/.SU Ztüoken, vor-
senàou portofrei iu's Haus

Vetiingep à Lie., Onàlliof,
D. 8. Nuster-Oollectionen nnà Aloàebiiàer

bereitwilligst. (3233

â
kMNMlI«rM-

35491 àer

virsktsstsr Ls^îiiA
àsr (3385

ütttti^dlskRlö
bei

Hermann 8âerrvr
Lerrenlilsìàeâbrili

^1. <4 - 7um Xameâof.
AliìiKZli^rr z ^eubauserstr. 3.

til»>/ keine« kiMlimmr
ànrà seins Reînllkît sebr geeignet
-su ineàiziiniselikm Rebraueii, bait in
geseklossensn kleinen n. grossen Dlascben
stets vorrätbig (3510

Anna Lnglen, 6a11tà. 41,
«4.

Kleine Mesteeàons à 4V Ois.

cncmc simoi!
wirdvoudeuberûhmèesten
Aerzten in Paris ei»
psohieu und von der ele-
ganteil Dameuweli aUge-
mein angewandt. Di.ies
unvergleichliche Product
beseitigt

in einer Nacht
alle Mitesser, Frostbeulen,Lip-
penrisse, ist unersetzlich gegen
aufgesprungene .Saut,
ratye Hänve, Gesichts-
röthe und macht die Haut
blendend weiß kräftigt und

parfiimirr sie.
Das pouà Simon und die Seife 3 /3

Lrems Simon besitzt dasselbe Parsiim und
vervollständigt die vorzüglichen Eigenschaften
der Eiöms 8imon.
Erfinder à. Simon, 86, nie àe Provence, Paris

Detail in cien meisten Hpotlieksn unà
parkumerien. (3491

^8tiâte iàrào,
Kiìnà« â àtreàiix,

vom billigsten bis ?nm feinsten Oenrs,
ansscblisssiiob inlânàiscbssDabrikat, lis-
ksrt in vorziüglieber, meistens selbst kabri-
öirter XVaare, unä bemustert unk Verlangen
(L823 0) ^ ^ Mplmann,
26961 8ti. Deonbaràsstr. 18, 8t. Rallen.

Wàm Ki'ünsok
bei àer Union
St. (^iille'ii.

Dstail-Vei'knuk.

vamssi, Pique, luckienue, Köjtscb,
1,35 cm breit,

poke uuci gebleickte kaumwolltüLker,
80—180 cm breit.

Liber, jackeu-Lsrobeui, IVIolion, IVZilaine,
Wintertliurer sie.

Oemcieuklanelie. Osmclsnbârobsni unll
ledige kiemlien.

keineus Lc baumwollene IsscbeniUeber
ill grosser ^llZVVltbl.

Waseb-, Usucl- unä Kücbsniüeber.
Bür äas mir bis lmbin Z-esebeukts

^uti'üueu botlieb cbmbeuà, empbeblt
sieb llllell feruerbm bestens

Lbss Vkedsr.

14uebtvolle »eelcet-llliiei,
in allen Lagen gebenà (àvker-Oang), versenàet per blacbnabme mit Oarantis à Dr. 16

l'NêocZoir' 8îi^r'1ir», Bbrmaeber, korseback.
33511 biö. pveniuell sieben «lieselben auf Verlangen ?ur pinsicbi bereit!

KIDIÜi ^LLIDL

I)âM» «IlvNVLI»

ân MPRià, LNgkiiikii à kßtUsä8ükij!k».
?t'0l)6-l'08t1ü.88elt6n mit 4 Inter versende km- I'l'. 0.10

^6A6N ?08tnnebnllbme; bei Voreiilsenänno- âes Leti'A^es 12 Iiitee
kni- 14'. 17. —) inei. ipllss fl'nneo ieà ?0ststnti0il äev ^nn/ien
Sc>»v«i^î. P6M (4. linger, 4risst.

^ lìSSllSI' ^îìll kl '^
von

^IslOO^.'dÖix>lLSIN!l.
mit garautirt buxkernsn Vntertbsilsn kür krav^ösisebe Xoebbsrâs, sowie aueb kür

?etrol6nmberàs Passenà.
Oberer vnrebm. Nobs Inbalt sammt Deckel

17 cm 11 cm 2'/- Inter Dr. 1.80
l9 cm 12 cm 3 Inter Dr. 2.50
22 cm 16 cm 514 Diter Dr. 3.—

Doebweits Durebm.
». 1 13 cm
». 2 14 cm
». 3 18 cm

mit garantirt knxkernen Dntertbeiien. Nit Damnkapparat von 35—40 Diter Inbalt
à Dr. 13—15; obne Damp kapparat à Dr. 10—13.

2^. Lebin?, LIsàvÂclreii-^à'àá
35301 ^8.vl8trN886 41, NottiriKen.

Höobst anZsnsbmss Nusikwstrurasnt,
àesssu Lxisl ssbon in 2vsi oàsr àrsi
Ltunâsn olms LsbvisriZksit oàer mu.i-
kaliscbe Vorkenntnisse erlernbar ist. Dr-
waobsensn nnà Dinàern von àer Dresse
anDs Lests empkoblen. Das X^lopbone-
spiel maebt gsviss überall Zrosssn Lkkskt
unà virâ. stets àaoaxo verlangt.

Drospekt gratis nu4 kranko clurcb àie:
Internationale XAentnr in Vevez^.

Uustsr-Dxsmxlar liegt ?ur ^.nsicbt in
'ler Lxs^ialitätsn-HancllunZ, Xatbarinen-
gasse 10, Lt. Malien. s3262

VD
ILD (Zf6l6A6nb6Ìt8l!RUk à ORIR6N. N5?

EA
U

v-z

's
»-r

^üi' 4 oiliillt 46àrttiiìiin
einen scbvnen mit keiner Leiàs

geküttert. ^.ueb grösste 4cnswab1 in Haaiitâteu 7,

8,9,10,11,12,13,14. 1 k3377

t!l!IlUli0II8-Mgl!AIlk sm Ml»
AlilMpkt^ <4 :ì11<'r» ^tillltûkllltÛlMi.

Katalog säwmtliobsr Lonksetion verseväen vir gratis.

cn
S
M
co
c?
I?-

«Q
cv
o?

ZÄ VortIl6ÌI1lRkt6S ?68tA68(Zb6llK.

ljoppeltbiej^^. fà (!iie!l6ilijr àudle
n ^r. 1. 10 P6I- IZlIe oclei- 17p. 1. 85
per Bieter in einzelnen lioben, sowie
^an7.en Ltücken, vei'senäen portofrei
in's Haus ^3193

vöiiingel' à l)ie>, osàlbof,
Xiiiiclr.

D. F. Alustsr-Oolieetionen u..Noà6biIâsr
bereitwilligst.

MdtiK kür Iliuiic»!!
35131 Lkol2«rollo'biQasQ pro Nenstr.
(patentirt). Im Interesse wsibî. Ossunà-
bsits- nnà Leinliobksitspüegs von ersten
^.er^ten empkoblen. Din eleganter Oarton
a 6 Ltüek inel. Dürtel.I'r. 4.— Aegen
biaebnabmg oàer Dinsenànng àes IDtrages
versenàet (L49734)
e. K3rnu5, 8i.,mier (3ura Bernois).

Anns Inglsr, 8t. kallen
l1âllu88tr. 41 — lólàilàiiK. 10

empkelllt t'olAeuàe Sxs2!is.1itäten
gütiger ^.bnalime:
Deinste äebte Laslerlsoksrli in lioeb-

eleganter Veipaelning.
^.usge^eiebnetes ZLölnlsvb IVasser,

in kleinern nnà grössern Diaeons
mit mèelianiseliem Versebluss, leiebt
uncl sielier in àen kleinsten lasebsn
sin tragen.

Zeolites Xirsolivragsor, ànielì seine
Lsinlieit àienlieb 7N mecli^inisolren
LÜweeken.

LQ2ian, °tVs.okIio1âsr, beiàe 1882er,
ansge?eielmete (Znabtat — letzteres
bestes Mittel kür Lbeumatisnien.

Xi'ot'l- liiltì!^l8(;!,-L880il7:,
bestes, erprobtes llansmittel kür Dränen
unà Kinàer. f3519

l'iMpà III«! /vliLlli^e M I>wià.

0ou8envn-k'aj)ii!ttltî0n
Läsi^kriLoliör I^àiiâsL -?i'oàiàt6
M?1 in lkombaeb bei iìarau.
Diplom an àsr Lcbwàerisoben Dock-
Kunstausstellung, ^ürieb im Oktober 1885.
Degen IVO Torten vsrsebisàene Oonservsn,
Oslêes nnà Druebtsäkte. Verssnàungen von
2 Oläsern an. Dreislisten auk Verlangen.

— DâàAêriê. —
Rrösstes nntl ältestes Rta?a^ln

kür keine Lrautansstattungen.
11. krupbaellep, IM75

Labnbokstrasss —

lelitunA ^
Srosss Dröissrmässiguvg sämwtliobsi'

Sxo-sràaaren: Obst, Xartosseln Nebl
Sà- nnà 4'eigwaaren, grüne unà'selbst-
gàìete remscbmeckenâs k'assees. ?äZ-Lob Dieb, Lutter unà üäss.
B. 8»<.'1tnfev, KMkmImàvZ kiir lleiwstli,

Datbarinengasse 6, St. SalisQ.

»oic scsrc
c»ocol./ìlzc

ârsin»»ii
Dines àer vàliodstsn unà srkreuliobstsn

WsiDuÂàbs-dssczDsràs
kür I » r»< ii ist

^ îî^ Dearson's 8clmeIIwas<lisr ^ IIILII01!-li011i<»^
womit eine grosse XVäsebe mit absoluter Lebonung in l u ' -

2!eit rein gewascbsn weràen kann. ^

Drospektus nnà Oebrauebsauweisung franko »„a
Xllein äcbt -u baben bei ^Mlsmann i? ^ gratis.

Lt. Dallsn. — àlieiniver Vertreter i
D p,^rgasse,Alleiniger Vertreter

strasse. Lassl.
Tâuarà IVir2, 113 0ärtsni

l3514

in Lleeliàoseu à 25 Xilo à Dr. 40.

à à 50 „ à
„ 75. -,

s Dost-Oolli brutto à 5 Kilo kranko à Dr. 10,
liefert, so lange Vorratb, per Oassa

kienengak-ten ttottingen-^üriell
35521 (unterer Lonusnbsrs).



.Den besten Erfolg: haben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Krankenfahrstühle
für Erwachsene und Kinder verfertige in jeder wünschbaren Form und Grösse

unter Garantie solider Arbeit. [3517

Sender & Oie.,
Kinderwagenfabrik, SchafFlisbiisen.

AbZ

Empfehlung*.
Die von Herrn Gelirlg-Lichti In Zürich fabrizirten,

rühmlichst bekannten, patentirten und an der Landesausstellung

prämirten

Stiefehielier mit Merbeitsbalter
sind in allen Grössen zu beziehen, in :

Zürich bei Herrn Weber, Schuhhandlung, Kuttelgasse

„ „ Frau Schneeli-Widmer, Tonballe
Winterthnr bei Herrn Baumann-Lichti, Glashandlung
Bern bei Herren Gebr. Lüscber, Lederhandlung

55 „ Herrn Wir z, Nachfolger von Adolf Graf, Scbuhbandlung

„ ] Herrn Lenz-Ho ff mann, Lederhandlung
Genf bei Herrn Ersam-Rüegg, Löderhandlung
Basel bei Herrn Braun-Bräuning, Spalenberg 13

Herrn Härdi-Hänggi, Freiestrasse 67

St. Gallen bei Herrn Heinrich Bosch, Bazar, Oberstrasse

Aarau bei Herrn Alois Morath, Glashandlung
Zofingen bei Herrn Su ter, Spezereihandlung
Ölten bei Herrn Meier-Bosshard, Möbelbaudlung
Baden bei Herrn G übler, Eisenwaarenbandlung
Stäfa bei Herrn Kunz, Scbuhbandlung
Affoltern a. A. bei Jungfrau Bär, Handlung
Pfäffikon (Zürich) bei Herrn J. Baths, Handlung
Chnr bei Herren Morath & Co.
Samaden bei Herren Gebr. Meier & Co.
Wattwil bei Herrn G. Grob [3531

oder im ZEHa/uiptcLépôt von

Wilh. Fiertz,
Industrielialle, Seefeld bei Zürich.

jni m tmwk «m. jm s. <> im» mim dmm Mm

Als ntltsliche Festgeschenke
empfehle :

Hohe in feinsten Arten.
Bottines, doppelsöhlig-, vieler Arten. [3546
Bottiii.es für Soirée, feinste Sorten.

Beisestiefel mid Bottines, warm gefütterte.
Damenstiefel, sehr elegante.

do. gewöhnliche und zweisöhlige.

Damen-Hansschiihe miel Pantoifeln
in enormer Auswahl.

Töclitei*- vi. Kinderstiefel, doppelsöhlige.
clo. Pantoflfeln vieler Arten.

Knabenstiefel vieler Arten (nur Solides).

Turnscliuhe in grösster Auswahl.

Fiir Anstalten und Vereine:

Lederschulie, Holzschuhe, nur Solides in
grösster Auswahl lind mit Extra-Rabatt.

Grösstes Lager. Weitaus billigste Preise.

Joachim Bischoff
Brühlgass-Ecke Nr, 12, St. Gallen.

3n S&culKVflCt'ê ©erlag in ©cru ift ctfdjienen unb burd; alle 33udp

banblungen ju trieben:
$saê ©in SBluiucitftraufj wo»« gelbe ber Üebeit§=

k n l /a ** weiêfjeit fiir beu Dlltar bed §aujc§. @e*

MV ÜDC fammelt u. jierauëgeg. »on Sljeobor SBiitflcr.vv* CTV 8°. (Sieg. geb. mit ©olbfdjniit. L5rei§ gr. 5.
^ „Sine giiße bon Sebenêweiëljttt ift in biejen 31u§fprüfen geiftoeßer Tftänner unb

grauen angefammelt, bie ber 23erfaffer ju Dlulj unb grommen berer, bie unter beni

lügen ©fjejöd) jc&mad)ten, Jute fold^er, bie fich nod) unter baêjelbe begeben »ollen, Ijeraul*
gegeben bat. gebet unb gebe werben in beut f<%bn auggeftatteten 33udhc etroad fiir'ê
£au§, für §erj unb ©emütl), wie für ba§ ruf)ige Dîadjbenïen finben. ©5 barf gung
unb 31 It freunblidjft empfohlen werben." (Sdjlef. greffe 1879. Dir. 418.)

„gn biefer 31u§wa^l au§ ben SÖerfen ber bebeutenbften Sinter unb Sp^ilofop'ben
aller Golfer wirb bent ßefer eine reidie gülle Don Sentenzen über Siebs unb ©lie,
ïïlattn unb SBeib geboten, bie »or 3tdent ba§ gntereffe ber grauenweit tu Çoljent @rabe
beanfprudien werben. $a§ 3?tid) eignet jicf) ju einem paffenben gefigef^etti für ben--

fenbe grauen, bie e§ mit Dtutjen unb Vergnügen fiubiren Werben." (Cornelia.) [3528

_!5d|iü£twvtrd)c ïitevntuf.
I 3« bestellen burdj alle 58udil)anbhtngett.

J* e

CT, j-e ^—* /p

rrt> pf

«
ts &

§XXtft muï inutt frntütt ©>lnt. SSon <$. Rafftet. Zweite per»

mehrte 31uftage. VIII u. 308 ©. $tei§ eleg. cart. 4 gr., in
2wb. geb 5 gr. 2

BpaîimpintW tlf hru ARuu. 3ß a nbe rftub i'e n unb «ßt a ub e

reien uon g. 3S. DSibmaun. VIII u. 272 6. 5ßrei§ eleg. |
brofd). 4 gr. 5.

MM«——BW———————Ml IH II —» !&

JUtS ÎHT ptlftpr iW© JflljrCUiWL Silber au§ g tat ien #
unb (Sriedjehlartb. §Bon ©eorg giitëler. VIII u. 337 '<&. (2

ißreiS eleg. brojdj. 5 gr., in ^albfranjbb. 8 gr. §.

für £hmpttthrr?mj, ein gbpll au§ ©t. ©aliéné ißergan* 2
g en f) ei t. Son âliaria uont 18erg. mit
bem SBilbniffe ber ®id)terin, 12 IBoUbtlbem, gmtialen unb ©im ^
fojfungen naib geidjnungen bon 58tftor Nobler, löfs 3ßg. fRopat= f
Duart in reid)em ©inbanb mit (Solbfibnitt. fßreig 25 gr. z

Hrr fSlinptnöngng. ©in g b I) 11 au g 61. © a 11 e n § SB e r g a n |
g en l)e it. S3 on Sliaria bom 33crg. 2ofdiCtt=©u§grtbc. dritte ^
Sluflage. VI u. 192 ©. S3rei§ eleg. cart. 5 gr. S

(!5rhirljtr mm fjrtnrid) geitllpdh. SDritte bermchrte Sluftage. 9Kit 1
Sàortrcit unb Sebenëabrifj be§ ©iepterê. XVI u. 348 ©eiten.
brofch. 6 gr., eleg. geb. 8 gr. [3553 3

|5uîft Ihmrllru. S)aê ôau§ in ber SLhutmede. $e§ Spiel* S
mannê ßinb. S3an 3Ëarta bout S3crg. gWeite 31uftage. 177 S. S
S3rei§ brofeh. 3 gr., in ßeinwanb geb. 4 gr.

S. |uber's 0erlag in ïrauenfelb.

Hausverkauf
wegen besondern Verhältnissen.

Für Solche, welche gerne nach Zürich
übersiedeln wollen, beste Gelegenheit, ein
Haus an schöner und sehr gesunder Lage
in Hottingen, sehr schön als Privatsitz
zu bewohnen, und für junge Leute, welche
ausserhalb der Stadt ein Geschäft betreiben

wollen. Da in demselben schon seit
einigen Jahren ein Spezerei-Geschäft
besteht, besonders günstig für ein Mercerie-
Gestüäft, da in der ganzen Umgegend
kein solches sich befindet. [3539

Anfragen unter Ziffer 3539 befördert
die Expedition dieses Blattes.

Verlag von B. F. Voigt in Weimar.

Wilhelm Wedemann's

K hundertfünfzig

inderlieder
mit Begleitung des Klaviers.

Eine Ergänzung1 zu jeder Klavierschule.
Dreizehnte verbesserte Auflage,

herausgegeben von Fr. Seidel.
4. Geh. 2 Mark 50 Pfg-e.

Vorrätbig in allen Buchhandlungen

; in St. Gallen bei der Expedition
der,,Schweizer Frauen-Zeitung" (Katba-
rinengasse 10). [3419

Goldene Medaille : Weltausstellung Antwerpen.
Gehst du mit deinem Geist
Nach Festgeschenken aus,
So übergehe nicht (H3820J)
Die Chocolade Klaus. [3533

Die so beliebten [3350

Winter-Paiiîolln ifl Pinta
v mit Schnürsohlen,

sowie Schnürsohlen zum Aufnähen,
empfiehlt bestens

D. Denzler, Seiler, in Zürich,
Sonnenquai 12 uud Kennweg 58.

Durch Schaden wird man king,
sagt ein altes Sprichwort. Dies sollte allen
Denen zur Warnung dienen, welche sich
bewegen lassen, durch schwindelhafte
Annoncen von unbekannt Auswärtigen Mittel
zu beziehen zur Pflege der Kopfhaut und
des Haarwuchses und welche derselben
eher schädlich als nützlich sind, statt
solche, welche von schweizerischen Autoritäten

amtlich geprüft sind und welchen
man die besten Zeugnisse (nicht bezahlte)
beilegen kann. Hier wieder ein neuer
Beweis: [3542

Geehrter Herr Blanck!
Habe nun 2 Flaschen Ihres „Eau

Antipelliculaire" verbraucht und so ziemlich
die vortrefflichen Wirkungen desselben

wahrgenommen: die Kopfhaut hat sich
gereinigt und der Haarausfall bei 3

Personen gänzlich aufgehört.. Senden Sie mir
noch 2 Flaschen für eine vierte Person.
3542J Achtungsvoll

Frau Meyer im Hühnerhühl.
Horgen, 3. Dezember 1885.

Niemand unterlasse es, einen Versuch
damit zu machen. Zu bemerken ist, ob

Schuppen oder Flechten vorhanden.
Zu haben bei J. Blanck, Coiffeur-

Parf. in Schaffhausen, à Fr. 2.25.

lagen- und Darmleidenden
wird gegen Einsendung von nur 30 Ep.
in Briefmarken ein kleines Werk,
welches sichere Hilfe gegen chron. Katarrh
oder Verschleimung der Verdauungs-
organe nachweist, unter Streifband
franco zugesandt von der Poliklinik
in Heide (Holstein), Oesterweide. [3274

50 °/o Ersparniss an Schuhwaaren
bei Tragen von Patent -Eisenbeschläge
auf Sohlen und Absätzen, fertig zum
Aufschlagen. Muster 84 Beschläge hinreichend
für 1 Jahr gegen Fr. 1. 50 franco. F. C.
Erbsmehl, 66 New Briggate Leeds England.
Wiederverkäufer gesucht. [3389

Chocolade
Cacao, Thee
Englische Bisquits
Baslerleckerli
Badener Kräbeli

„ Zwiebackschhitten
Kinder-Zwiebackmehl
Trietschnitten
Hustenbonbons etc.

empfiehlt höflichst [3473

Mina Widmer-Locher
Burggraben 7, St. Gallen.

Bienenhonig
eigener Zucht, kalt ausgelassen, verkauft
mit Garantie für Aechtheit in Büchsen
à 1 und 2 Kilo, zu Fr. 2 per Kilo, grössere

Quantitäten billiger [3544
Max Sulzberger, Horn a. B.

Mu leà MM we» WMeii wmM vMde in Sis HsN à km»M UàW."

icrs.»ko»LàIìrsìàIv
à Diwaedsene nnâ Xinâer verfertige in seàer vünsebbaren Dorm unà drösse

unter darantie soliàer Xrbeit. (3517

à <!<..
I^inâsr'WLSASr>.àì)rà, KcdDecK'Ds.vi.SSii.

üiupkelilun^.
VÎ6 von voirn <Me!»rÎK>U^ivI»tî i» Kiürivl» klldi'i/nrbsn,

lMmIiäst bànntev, patsnbiichsn unà an à vauässausstöllnnA

prâmirtsn

Mkààc i«ît Mààdà
sinà in ullei» 2U ds^iolisn. in:

Aiirieb bei Herrn Weber, Lebubbanàlun^, Xuttei»asse

„ „ Drau Lebnsoii-Wiàmer, Donballs
Wîntertkmr bei Dsrrn Laumann-Diobti, dlasbanàiunA
Lern bei Herren debr. Düse b sr, DeàerbanàlunA

„ „ Herrn Wir?, Daebfol^er von Xàoik drak, LcbubbanàluvA
I Herrn Denz-Dolkmann, DeàerbanàiunA

deuk bei Derrn Drsam-Düs^A, DeàerbanàiunZ-
Dasei bei Derrn Draun-Lräuninss, Lpaienberg- 13

Herrn Dârài-Dân^Z'i. Dreiestrasss 67

8t. daüen bei Herrn Dein rieb Dös ob, La?:ar, dbsrstrasse
Xaran bei Herrn Xiois Koratb, diasbanàlunA
AoKn^en bei Herrn Luter, Lpe^ereibanàlun^
Ölten bei Herrn Ksier-Lossbar à, KôbslbanàlunK
lkaàsn bei Herrn dub 1er, DisenvaarenbanàlunA
8t'à bei Herrn Xun^, SebubbanàiunA
Xllvltern s. X. bei àun^krau Lär, Danàlun^
Dkükkbon (Aürieb) bei Derrn 3. Datbs, DanàiunA
dlinr bei Dsrren Koratb â do.
8ninnâen bei Herren debr. Keisr ch do.
Wntlvii bei Herrn 6. drob (3531

oàer iin I^ZlSpisti.^pîâêx>âî von

"^ViUi. ?isà,
IlààiàvIIe, Seekslà doi Aürieb.

^.ls àlià?sstZêsàà
empksllls:

in fôinstnn Al ten.
äoppölsöltliZ', vià Aitnn. (3546
tîìi" ^oir-ê^z ksinsts Zorten.

lî 15-<5.^4 ì<>4<I ììiìâ Iî<> N1!1IN g'âtàts.
86ÌD' slog'lllltß.

âo. Z'6lvàilllài6 Mlà AlV6l8ö1iIlA6.

I -ìì»I»< vìFìâ
in 6110111161' AllLlVàill.

^ ìì. à0p(i6l80li1i»'6.

âo. vielen àten.
vielen ^.nten (nui Leliàs).

44,^ìii ì,ào in s'nësstsn All8WàI,I.

lili àtiàii Ililll stikiiiy:
HoI^s»<Zl^ìà<z, nnn Soliàes in

Znossten ^.N8^vg.li1 nuà mili lllxlnn-Iî nlinîî.
Ki-ö88tk8 bagsr. V/sitsu8 bi»!g8ts ?iei8k.

?oavl»»l» Visvl»okt
LrMAass-ûà I?r. 12, 8t. dallen.

In I. Hcubcrgcr's Verlag in Bern ist erschienen und durch alle

Buchhandlungen zu" beziehen:

Das Ein Blumenstrauß vom Felde der Lebcus-

à t» < it Weisheit für den Altar des Hauses. Ge-

^?)zz^ sammelt u. herausgeg. von Theodor Winklcr.
g» Goldschnitt. Preis Fr. S.

^ „Eine Fülle von Lebensweisheit ist in diesen'Aussprüchen geistvoller Männer und

Frauen angesammelt, die der Verfasser zu Nutz und Frommen derer, die unter dem

süßen Ehejoch schmachten, wie solcher, die sich noch unter dasselbe begeben wollen, herausgegeben

hat. Jeder und Jede werden in dem schön ausgestatteten Buche etwas für's
Haus, für Herz und Gemüth, wie für das ruhige Nachdenken finden. Es darf Jung
und Alt freundlichst empfohlen werden." (Schles. Presse 1L79. Nr. 418.)

„In dieser Auswahl aus den Werken der bedeutendsten Dichter und Philosophen
aller Völker wird deni Leser eine reiche Fülle von Sentenzen über Liebe und Ehe,
Mann und Weib geboten, die vor Allein das Interesse der Frauenwelt in hohem Grade
beanspruchen werden. Das Buch eignet sich zu einem passenden Festgeschenk für
denkende Frauen, die es mit Nutzen und Vergnügen studiren werden." (Cornelia.) (3528

^Schweizerische Literatur
I Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Kriefe aus 5>rm fernen Osten. Von E. Haffter. Zweite ver¬

mehrte Austage. VIII u. 368 S. Preis eleg. cart. 4 Fr., in
Lwd. geb 5 Fr.

Spaziergänge in den Alpen. W anderstudien und Plaude - -
reien von I. V. Widmann. VIII u. 272 S. Preis eleg. Z
brosch. 4 Fr. 2-

-5.

Ans der Mappe eines Fahrenden. Bilder aus Italien K
und Griechenland. Von Georg Finster. VIII u. 337 S. ^
Preis eleg. brosch. 5 Fr., in Halbfranzbd. 8 Fr. D.

Der Knrgnnderzng. Ein Idyll aus St. Gallens Bergan- 5
genheit. Von Maria vom Berg. Pracht-Ausgabe, mit 7^

dem Bildnisse der Dichterin, 12 Vollbildern, Initialen und Ein- st

fassungen nach Zeichnungen von Viktor Toblcr. 15st- Bg. Royal- st

Quart in reichem Einband mit Goldschnitt. Preis 25 Fr. «l

Der Kurgnnderznp. Ein Idyll ans S t. G allen s Ve rg an - A
genheit. Von Maria vom Berg. Taschen-Ausgabe. Dritte ß
Auflage. VI u. 192 S. Preis eleg. cart. 5 Fr. L

Gedichte van Heinrich Kenthald. Dritte vermehrte Auflage. Mit â
Porträt und Lcbensabriß des Dichters. XVI u. 348 Seiten. Preis ^
brofch. 6 Fr., eleg. geb. 8 Fr. (3553 ^

Dmei Dauellen. Das Haus in der Thurmcste. Des Spiel- 2
manns Kind. Von Maria vom Berg. Zweite Auflage. 177 S. ß
Preis brosch. 3 Fr., in Leinwand geb. 4 Fr.

I. Huber's Verlag in Zrauenfeld.

làLVôiàuk
wegen beLvnàn Veriiâitlàen.

?ür 8o1ebo, rvelebo Aörns naà 2! ürieb
übsr8reä6ln sollen, be8to dsIsAenbsib, ein
HauZ an 8eböner unà 8ebr A68nnâsr DaZe
in IlotliuALN, 8sbr 8ebön al8 Lrivàib?
!?n bsrvobnen, unà lur snn^e deute, n-elebe
au88erba1b àer Ltaàt ein dseebäkt betrei-
ben rvollen. Da in àerneelben eebon eeit
einigen stabrsn ein Lpe^ersi-deeebätt bs-
etebt, bs80nàsr8 AünstiA kür ein Itlsrosris-
LlSLdbâ. à in àer Sanken DniAS^enä
betn salaires sieb belinâet. (3539

Xnkra^sn unter Ailler 3539 betnràsrt
âis Dxpsâition àisses Llattes.

Verlag von L. C. Voigt in Weimar.

Wlllrslrrr WsÄsrrrarrrr's

X ànàsrtkûirk2ig

iuàvrìitzâ^r
mit kegleiinng lies iOnviers.

0cei?ebnte verbe88erìe àutlage,
beran8?e?ebsn von l'r. Hkìàl.

4. Seb. 2 wlaà S0 ?kxe.
Voriätbi» in allen Luebbanälnn-

Ken; in 8t. Lallen bei âer Expedition
der,.8ekweÎ2er frauen-Ieitung" (Xatba-
rinenAUsse 16). (3419

lìblàb Vàà: VkìàuLsieìlllii^ àtRerpell.
debst àu nrit âeinem deist
Xaeb DestAösebenbsn aus,
Lo überAebs niebt (D38263)
Die dboeolaàe XIaus. (3533

Die so beliebten (3350

MV-MM Nö?ià
> irrib 8eki»üi'80lilev,

sorvie SoXnürsodlvn ?nru ^.ukuälrvu,
einxlleblt bestens

v. veniler, Ksilsr, in ?üpivk,
Lonnenguai 12 unà IIsnnrveK 58.

viiitli Ütlualc» «inl mm Nnz,
sa^t ein altes Lpricbrvort. Dies sollte allen
Denen ?ur Warnung àienen, rvelebs sieb
bervsAen lassen, àureb sebrvinàelbakte Xn-
noneen von nnbelcannt Xuswarti^en Kittel
7N berreben ?ur Dtlesse àer Xoxkbant unà
àes Daarrvnebses unà velebs àerselben
eber sebâàlreb als nüt^liob srnà, statt
solebe, rvelcbe von sebrveizierisebsn Xutori-
täten arntlielr Aexrükt sinà nnà rveleben
nran àis besten AeuZnisse (niebt be^ablte)
beilegen bann. Hier vierter ein neuer
Deveis: (3542

deebrter Herr Illancb!
Dabs nun 2 Diasoben Ibres „Dau Vnti-

Dellieuiaire" verbrauebt unà so Dernlicb
àis vortrelâiebsn Wirbun^sn àesselben

vabrAenoininsn: äie Xopklraut bat sieb

AereiniZt unà àer Daarauskall bei 3 Der-
sonen ^änDieb ankAsbört.. Lenàen Lis mir
nocb 2 Dlaseben lür eins vierte Derson.
3542) XebtunZsvoll

Dran lllez-sr im Dübnerbübl.
DorZen, 3. December 1885.

Diemanà unterlasse es, einen Versueb
àamit ?u maoben. Au bsmerben ist, ob

Lebuppeu oàer Dleebten vorbanàen.
Au baben bei Dk. IZ1èìAX«?Ic, doilleur-

Darf, iu LcbaKbÄUSSv, à Dr. 2.25.

àZLll- unâ vm'iiileiàà
virà ^öAsn Dinsenàun^ von nur 36 Dp.
in Drieklnarbsn ein bieines VVerb, vei-
ebss sickere Dills Ke»en ebrov. Xatarrb
oàer VersebleimunA àer VeràaunnAs-
organs naebveist, unter Ltreikbauà
franco ^u^esanàt von àer ?0líkIiQÎK
in Dsià.ê (Holstein), destsrveiàe. (3274

öl) cho Lrspsrniss an 8cdudwaapen
bei Dramen von Datêllt-LissubesobläZs
auf Loblen unà Xbsäden, fertig ?um Xuf-
sebiaAsn. Küster 84 Deseblä^e binreiebsnà
kür 1 àabr As^en Dr. 1. 5V kraneo. D. O.
Drbsmedl, 66 Kiew kriggate beeäs England.
VVieàervsrbâuker ^esncbt. (3389

(Zàooààe
vacao, riiee
ÜNAlisäe Lisquits
Laslerleekerli
Laàeusr Xrädeli

„ Twiedsâsokuitteu
Liuâer-2wiedaokinàl
wristsokuitteu
Lusteudoudous à

empkisbìt botliebst (3473

Nina IViàwLi'-Iâlier
Dupo-Ai-üben 7, Zt. Qs-Ileu.

eigener Auebt, bait ausKslassen, verbaukt
mit darantie kür Xeebtbeit in Dücbsen
à 1 unà 2 Xilo, ?:u Dr. 2 per Xiio, x:rös-
sers <Juo.ntitäten billiger (3544

IVIsx 8ul?depg6r. siom a. k.



„Den testen Erfüll taten diejenigen Inserate, welcte in die Hand der Franenwelt gelangen."

Vierteljahrskurse für italienische Sprache
in Luino am Lago Maggiore.

3527] Diese sprachliche Spezialschule bietet Jünglingen von 15 bis 20 Jahren
Gelegenheit, das Italienische im Mutterlande dieser Sprache zu erlernen, und zwar
ohne lästigen Schulzwang und gründlich. — Pensionspreis: Frs. 100 monatlich. —
Beginn der Kurse: 1. Januar, 1. April, 1. Juli, 1. Oktober. — Nach diesen
Terminen Eintreffende werden durch eine Vorbereitungsschule zur Benutzung der
begonnenen Kurse befähigt. — Prospekte und Referenzen durch C. Zürcher, Prof.,
in IiUino.

Als Festgeschenke empfehlen:

Lemm & Sprecher, St. Gallen.
Man verlange Preislisten und Vorlagen-Kataloge. [3523

Soeben angelangt:
Aus einer grossen Fabrik einige 100 Meter

I

weisse Flanelle (Finette)
in Resten von 5, 8 bis 10 Ellen. Reeller Werth Fr. 2.— die Elle, weil in Resten
wird die Elle à 1 Fr. ausverkauft bei [3532

Adolf Dreyfuss, am Graben, Aarau.

Ein guter Wink an die geehrte Damenwelt!

auf bevorstehende Festzeit.

Ein Schlafrock
empfehlen wir über

lOOO
ist bei der kalten Witterung das vorteilhaft

este Geschenk für einen Herrn, daher
[3378

Schlafröcke inV(fre_n

schiedenartigsten Stoffen nnd Garni-
rungen, mit und ohne Wattirung.

'lk Ton

Marktplatz St. Oallen Stadtschreiberei.

Auswahlsendungen nach der ganzen Schweiz franco.

— Cataloge sämmtl icher Confection versenden wir gratis. —

Als Mass genügt Angabe des Brustumfanges.

®a linä tifljeittg befannt gtworben lab
unb Jitiefef geringtrrr Qualität fätlcblicb al« unjtr
Çabriîat berfauft »erben, leben ttit unö ju bei dr:
Härung toeranla&l fcafe alle unlere ftatrifate neben:
ftebenbe 5cf)ubmarftc aut ber ©oble tragen.

Otto Herz & Co.
Frankfurt a. 3VL (Srfte unb ältefte beutitfic
Scfiufjfabrif mit äRaidihten- unb î>ambfbctricb.

Ein neues Bilderbuch.
Soeben erschien in meinem Verlage und ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Der Tante Sophie Bilderbuch,
mit Versen von lu. Z.

gezeichnet von

Sophie Schäppi.
Ausgabe mit schweizerdeutschen Versen in Antiqua, eleg. cart. Fr. 4. 50.

Ausgabe mit hochdeutschen Versen in Fraktur, eleg. cart. Fr. 4. 50.

Moritz Kieschke, Buch- und Kunsthandlung,
3492] Winterthur.
In St. Gallen in der Frauen-Buchhandlung (Katharineng. 10) vorräthig.

J0eK>H>0H>0K)H>ee2eee0>>0>
| Hofmann & Co., s. Museum, St. Gallen j

empfehlen [3468 t

Tischtücher, Servietten, Handtücher
in gewöhnlichen bis zu den feinsten Sorten.

3b*£ia.ster"b-ä.c!h.er gerne sstn. XDiexistexi. f
fOOOOOOOH>Q0OOO>OOOKH>o!

§
0

Anzeige und Empfehlung.
3357] Mache hiemit die ergebene Anzeige, dass ich ein

Corset-Geschäft nach Mass
eröffnet habe und halte ich mich den verehrl. Damen zu geneigtem Zuspruch aufs
Angelegentlichste empfohlen unter Zusicherung sorgfältiger und hilligster Bedienung.

Icla Kietmann, Corsetschneiderin,
M511G) St. Gallen, Marktgasse zum Ring, I. Stock.

— Schönste Festgeschenke

Perrin-Chopard, sncc. J. J. Schock j)
Bundesgasse 6 & 16, Bern, gegründet 1862. M

Orchestrions-Musikwerke, -Musikdosen, ft
Phantasie-Artikel mit Musik : Chalets, Albums, Stühle etc. [H

Export nach allen Ländern. Preis-Courants gratis und franko. [3494 M

3CZ i:X[XT:XSI"» j(

Hellt Husten «fc Brustbeschwerden!
PATE PECTORALE FORTIFIANTE

3390]

de J. KLAUS, au Locle (Suisse).

In allen Apotheken zu haben. (H 4450 J)

3467] Den Herren Aerzten und Hebammen, sowie allen Müttern wird

Henri Epprecht's Kinder-Zwieback-Mehl
als Richtest verdauliches, unübertreffliches Nahrungsmittel für kleine Kinder
bestens empfohlen. In Frankreich, England und Amerika mit silbernen und

goldenen Medaillen prämirt. Diplom an der schweizerischen Kochkunstausstellung
in Zürich. Ausserdem wird die anerkannte Vorzüglichkeit dieses Mehles durch
zahlreiche Zeugnisse und Gutachten rühmlichst bestätigt.

Bestellungen von drei Büchsen an werden franco gegen Nachnahme
versandt. Preis per */» Ko. Büchse Fr. 1. —.

Fabrikant in Bern.

St. Galler Eiernudeln-Geschäft
St.

Fabrikation durchaus garantirt reiner Eierfideli und -Nudeln. Franko-
Versandt gegen Nachnahme durch die ganze Schweiz in Kartons à 3 Kilo. —
Muster gratis und franko. — Ferner:

Fabrikation
von SpezialSorten feinster Konfekte, Trietschnitten, Zwieback etc. etc.
Spezialität in St. Galler Früchtenbrod, sowie St. Galler Honig- und

Gewürzlebkuchen. — Speziell für Familien passend zusammengestellte
Mustersortimente von Konfekten werden franko überallhin versandt gegen Linsendung
von 60 Cts. in Brief-Marken. (In vorstehenden Artikeln unübertioffen [2925

Erste Familienxefeienzen.

Zuschneid- und Nähkurse
von monatlicher Dauer —

• ertheilt
St. Gallen (Sternenacker), Dezember 1885.

Sophie Wessner-Lehny, Dameusclineiderin.
P. S. Der nächste Kurs beginnt den 11, Januar 1886.

(Prospectus zur Einsicht.) [3518

Til. Leopold
Optiker & Mechaniker

zur Löwenburg, St. Gallen

3543] empfiehlt sein

grosses Lager
in sämmtllchen in sein Fach ein-

•Alilan.na.. Aottlroln. < M 551 (14

wlM NM wM âîMNUii wmtö, veledê ill àie ÜM SeiIiMiMt êklWNiif

Vierte1)akrsknrss kür italienisekê Lxracke
in i.uîno am ì_ago iVIaggiore.

3527) Diese spraodliede Specialsedule dietet àûnglinxssn von 15 dis 20 àadrsn De-
lsgsndeit, àas Italisnisods im àttsrlanàe àisssr 2xraods 211 erlernen, unà cv-ar
odns lästigen Sodulczvan^ nnà grûnàliod. — Rensionsprsis: Rrs. 100 monatliod. —
Region àer Xurse: 1. Fanner, 1. ^.pril, 1. àuli, 1^ Dktodsr. — dîaed àiessn Rsr-
ininsn RintreKsnàs v^eràsn àured eine Vordsrsitnngszeduls cur Rsnutcung àer do-
gonnenen Xurse dsfâdigt. — Rrospskts unà Rskerencen àured L. 2nrodvr, ?rok.,
in l.nino.

^12 smpfsblsni

Rnmm â 8prßä6r, 8t. dìallen.
IVIan verlange preialisien uncl Vorlagen-Kataloge. ^3523

KoSì)SI1
^us einer grossen Madrid einige Ivv IKlstsr

>veÎ88v ^Iîliu^!(à (dinette)
in Resten von 5, 8 dis 10 Riien. Reeller Vertk Rr. 2.— àis Rile, tveil in Resten
uàrà «lie Rile à 1 Rr. ausverkauft del ^3532

.^«lolk vievknss, am Kràn, ^aran.

tin Knter lVint nn «lib Mblià »nmenwelt!

auk vkvoistkdenäe k'estxeit.

kin 8elilskrvck
einpkedlen zvir üder

tosc»
ist dei àer kalten Witterung. «las vortdeil-
daft este Oesodsnk kür einen Herrn, «lader

f3378

8^vI»IaLr«àS
scdieàenartigsten Stoffen nnà dar ni-
runden, niit unà odns ^Vattirung.

ì M
ààtplà 8tM8àidà.

/knsvs.dIssnânnAen naed àer gancen Sedsveic franco.

— Dataloge sämmtlieder Rvnfeetion versenden ^vir gratis. —

II« Uns« WniiZt ilnInbb «Ib« krnstninsnnZb«.

Da uns vielseitig bekannt geworden bai- Schuhe
und Stiefel geringerer Qualität sällchlick als unser
Fabrikat verkaust werden, sehen wir uns zu dei
Erklärung veranlaßt daß alle unsere Fabrikate
nebenstehende Schutzmarke au« der Soblc tragen.

Ott« Ov.
Vi-liialrQai-t îì. ZV! Erste und älteste deutsche
Schuhfabrik mit Maschinen- und Dampfbetrieb.

Ria neues Lilàerduek.
Svsden srsedien in ineinein Verlags unà ist àured alls Lueddanàluugen cudecieden:

Nôr LoMs Nilâsàà,
rriik VGrsSu ^011 1^. ><.

geceiednet von
<?Ii^:I 1.

^usAgà mit sävvöi^si'äöutZedkn Versen in Antigua, eleA. eart. kr. 4. 50.
àsAade mit iioedäeutseden Versen in Fraktur, eleA. «zart. kr. 4.50.

Norà KÌ08àI(0, Lued- nnä Xunstkauäluns',
3492^ ^Vintertliur.
In 8i. Lallen in der ^rauen-IZliädanüliin^ fKatiiarinenA. 10) voriätdiA.

j Ho5üianil. 6o., 2. àsêum, 8i. L'Z.llsn!
empfedlon sM68 <

Ristlltücdei-, 8erviettvu, UllllMleder
in Aozvödriliodsv dis ?u àsn foinstsn Lorten. ì

Id^L'UZ.sìSr'kd'û.sId.S^ ^Sr2ld.S 211^. DZ.SZld.sîS2ld.. k

s
0

à^sî^s luiâ.
3357) Uaeds diemit àie erZodone àn2oÌAs, àass iod sin

Lorsoî-àvsel»â,kb naâ Nass
eröiknst dads unà dalts ied iniod àsn vsredrl. vainsn ?u ZsnsiAtsm Ruspruod auf's
àAslsAontliedsts smpfodlsn unter Rusiodsrunx sorKfältiAsr unà dilliMsr LsàisnunA.

lâ»- OorsàelmôiàiN)
U 511 6) Lt. Lràllov, IVIarktgssse Ning, I. Ltook.

Leliönste 568tge8ellenk6

?errin-Ldoxarà, me. à. à. Lcdoed ^
kuntlesgssse 6 à 16, Lern, gegtûncleì 1862.

Ol'eIlS8tl'ivN8-Uu8iIi>V6I'K<Z, -IlU8ÌIi«ìv^eil, K
plianissie-ài tikel mit Musik: Lkaleis, Albums, 8lükle eìs.

tîxort nacll »Ilsii tliiillsrn. Ikois-tviinuits xkütis lm«I danto. ^

HSÎIt HUIKîtSI» â

3390)

Ä6 3. XI^^.118, au I^oole (8uÌ8Le).

la allen ^xotlieken xu tlaàn. (R 4450 à)

3467) Ren Llsrrsn Vsr?tsn unà Redamnaen, sowie allen Nüttsrn zvirà

llêmi ÛMêàt's Xiilàêr-2vkiêdackâdl
als lsiedtsst vsràaulicdes, unüdsrtrsfüiodss àdrunAsinittel für kleine Rinàer
dsstens empfodlen. In Rrankrsied, Rn^lanà unà Amerika init silbernen unà

golàenen Meàaillen pràmirt. Diplom an àer sebwei^eriseben Kocbkunstausstellung
in 2üricb. ^usseràern zvirà àis anerkannte Vor/üZliedkeit àiesss Nedles àurod
2adlrsicds ^euAnisss unà dutaodten rüdinlicdst dsstätiZt.

IZssteNun»en von àrei Lüodsen an rvoràen traneo gegen blsctinabme ver-
sanàt. Rreis per I'a Xo. Rüodse Rr. 1. —.

Radrikant in Rern.

2t. ^isrnuàà-liSLà^t
Radrikation àuredaus Aaranttrt reiner HisrLâsli unà -Iknàeln. Rranko-

Vsrsanàt As^en Xaodnadine ànred àis Zan^s Lcd>và in Xartons à 3 Xilo. —
àstsr gratis unà franko. — Rerner:

von SxeZsialsorten feinster Llonksktv, ?r1etsodn1tten, 2w!edaok sto. sto.
Specialität in St. Vallsr rruoRtendreâ, sozvis St. VsIIer Soni^- unà

l»svür2lsdknoRsn. — Speciell für Rainilien passsnà cusainrnengestellts âstor-
Sortiments von Xonfekten zveràen franko üderalldin vsrsanàt ^egsn Rinssnàun^
von 60 Rts. in Rrisf-Uarken. ^In vorstedenàen Artikeln unüdertionen!) 12925

sMIarsbs I^s.a^a.à.1â.srawsicSwsra.«2S^.

^usolmsià- uuâ UakkurLS
von inonntlioder Dauer —

- ertdeilt
2t. kaUsn (Sternenaeker), veceindsr 1885.

8op!ll'e ^688N6i'-l.elRi^, UamöiiseliiKliäviin.
2. Der väodste Xurs beginnt àsn II. ànar ILLS.

(Rrospectus cur Rinsiedt.) t3518

Ili. tesPlll
Optiker â Needaniker

rur l.öwenburg, 8t. Ks»en

3543) empüedlt sein

in säinlutlioRsn in sein rs-ol» sin-
t^«1 ri lH íállìl
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